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Diese Auskunft darf sich nur auf die Bekanntgabe von Familienna-
men, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschrift erstrecken. 
(§44 Abs.1 BMG - einfache Melderegisterauskunft) Wird die Anfrage 
im Einzelfall besonders begründet, kann auch eine erweiterte Aus-
kunft (z.B. Geburtsdatum, Familienstand, frühere Namen, frühere 
Anschriften, Staatsangehörigkeit usw.) erteilt werden.
Sie haben die Möglichkeit im Melderegister Übermittlungssperren 
und/oder eine Auskunftssperre (Widerspruch) eintragen zu lassen.
Übermittlungssperren
Übermittlungssperren sind möglich für die Übermittlung von Daten bei:
1.	 Datenübermittlung an öffentlich-rechtliche Religionsgemein-

schaften (§42 Abs.3 Satz 2 BMG)
2.	 Datenübermittlung an Parteien sowie Trägern von Wahlvor-

schlägen und Wählergruppen im Zusammenhang mit bevorste-
henden Wahlen (§50 Abs.1 BMG)

3.	 Datenübermittlung wegen Alters- und Ehejubiläen (§50 Abs.2 
BMG)

Anträge finden Sie unter www.gemeinde-huenstetten.de
Rubrik „Rathaus, Formularservice“.
Auskunftssperre
Unter Hinweis auf §51 Abs.1 BMG können Sie jegliche Auskünfte 
über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten untersagen, wenn Sie 
nachweisen, dass Ihnen oder einer anderen Person (Familienange-
hörige) durch die Auskunft eine Gefahr für Leben, Gesundheit, per-
sönliche Freiheit oder ähnliche schutzwürdige Belange erwachsen 
kann.
Der Antrag muss schriftlich und mit Nachweisen begründet sein. 
Der Sperrvermerk dient jedoch keineswegs dazu, berechtigte For-
derungen aus Rechtsgeschäften gegen Sie abzuwenden.
Die Auskunftssperre nach §51 Abs.4 BMG endet mit Ablauf des 
zweiten auf die Eintragung folgenden Kalenderjahres und kann auf 
Antrag verlängert werden.
Ein Widerruf der Auskunftssperre kann im Einzelfall erfolgen, wenn 
ein glaubhaft gemachtes rechtliches Interesse an der Melderegister-
auskunft offensichtlich das Interesse des Betroffenen an der Melde-
registersperre überwiegt.
Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Einwohnermeldeamtes gerne zur Verfügung.

	■ Schützen der Wasserzähler
Nach der allgemeinen Wasserversorgungssatzung wird darauf 
hingewiesen, dass jeder Anschlussnehmer seine Messeinrich-
tung einschließlich Bauwasserzähler gem. § 10 der Wasserver-
sorgungssatzung gegen Frost schützen muss.
Die Betriebsleitung weist vorsorglich auf die Verpflichtung hin, 
dass Zähler, die durch Frost beschädigt wurden, auf Kosten der 
Anschlussnehmer ausgetauscht werden müssen.
Es wird um entsprechende Beachtung gebeten.

Hünstetten, 26.10.2026
Gemeindewerke Hünstetten

	■ Öffentliche Bekanntmachung  
der Gemeindewerke Hünstetten

Einstellung der Wasserversorgung auf den Hünstetter Friedhöfe
Um eventuellen Schäden an den frei verlegten Wasserversor-
gungsleitungen einschließlich der Wasserzähler, die verstärkt 
der Frostgefahr ausgesetzt sind, vorzubeugen, wird die Was-
serversorgung vor Beginn der Frostperiode auf allen Friedhöfen 
eingestellt.
In Anbetracht der derzeitigen Witterung ist es geplant, mit dem 
Abstellen an allen Friedhöfen ab dem 20. November 2026 zu 
beginnen. Sollte unerwartet Frost / Wintereinbruch gemeldet 
werden, sehen wir uns gezwungen, die Wasserversorgung auch 
bereits vorher einzustellen.

Hünstetten, 26.10.2026
Gemeindewerke Hünstetten

	■ Fundsache
Es wurde eine Vtech Kidizoom Smartwatch in Strinz-Trinitatis 
gefunden.
Der/die Eigentümer/in kann sich telefonisch unter 06126 995531 bis 
34 oder 38 bei der Gemeinde Hünstetten, OT. Wallbach, melden.

Hünstetten, den 23.10.2026
Jan Kraus, Bürgermeister

	■ Auslegung der Niederschrift über die Sitzung 
des Ausschusses für Sport, Kultur, Jugend 
und Soziales vom 01.10.2026

Die Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Sport, Kul-
tur, Jugend und Soziales vom 01.10.2026 liegt gemäß § 28 Abs. 3 
der „Geschäftsordnung für die Gemeindevertretung und die Aus-
schüsse der Gemeinde Hünstetten“ vom 16.12.2021 in der Zeit vom 
2. bis 11. November 2026 zur Einsicht für die Mitglieder der Ge-

Notrufe / Bereitschaftsdienste
	■ Apothekenbereitschaftsdienste

Sa 31.10.2026
Seltrisa Apotheke
Notdienst vom 31.10.2026 um 09:00 Uhr 
bis 01.11.2026 um 09:00 Uhr.
Münsterer Str. 9, 65618 Selters (Taunus)
Tel: 06483/409980
Taunus Apotheke im Rewe
Notdienst vom 31.10.2026 um 09:00 Uhr 
bis 01.11.2026 um 09:00 Uhr.
Kleiststraße 2, 65232 Taunusstein
Tel:06128/488012
So 01.11.2026
Aartal-Apotheke
Notdienst vom 01.11.2026 um 08:30 Uhr 
bis 02.11.2026 um 08:30 Uhr.
Brückenstraße. 18
65623 Hahnstätten
Tel: 06430/91250
Mo 02.11.2026
Falken-Apotheke
Notdienst vom 02.112026 um 09:00 Uhr 
bis 03.11.2026 um 09:00 Uhr.
Kirchkohl 14, 65207 Wiesbaden
Tel: 06127/61700
Di 03.11.2026
Victoria-Apotheke
Notdienst vom 03.11.2026 um 09:00 Uhr 
bis 04.11.2026 um 09:00 Uhr.
Am Kurpark 2, 65307 Bad Schwalbach
Tel: 06124/2258
Mi. 04.11.2026
Linda-Apotheke
Notdienst vom 04.11.2026 um 09:00 Uhr 
bis 05.11.2026 um 09:00 Uhr.
Am Bahnhof 1, 65510 Idstein
Tel: 06126/505950
Do. 05.11.2026
Eulen-Apotheke
Notdienst vom 05.11.2026 um 09:00 Uhr 
bis 06.11.2026 um 09:00 Uhr.
Aarstraße 149, 65232 Taunusstein
Tel: 06128/934896
Fr. 06.11.2026
Hubertus Apotheke
Notdienst vom 06.11.2026 um 09:00 Uhr 
bis 07.11.2026 um 09:00 Uhr.
Werner-Senger-Str. 4, 65549 Limburg
Tel: 06431/3666

Wir gratulieren
	■

Aus dem Rathaus
	■ Auslegung der Niederschrift über die Sitzung 
des Ausschusses für Bauen, Agrar und Umwelt 
vom 30.09.2026

Die Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Bauen, Ag-
rar und Umwelt vom 30.09.2026 liegt gemäß § 28 Abs. 3 der „Ge-
schäftsordnung für die Gemeindevertretung und die Ausschüsse 
der Gemeinde Hünstetten“ vom 16.12.2021 in der Zeit vom

2. bis 11. November 2026
zur Einsicht für die Mitglieder der Gemeindevertretung und des Ge-
meindevorstandes im Rathaus, 65510 Hünstetten-Wallbach, Im La-
gersboden 5, während der Dienststunden aus.
Die Einsichtnahme ist daneben über die Menüpunkte „Politik/Gre-
mieninformationen“ auch jederzeit über die Internetseite der Ge-
meinde Hünstetten www.huenstetten.de möglich.

Hünstetten, den 29. Oktober 2026
Michael Gülden, Vorsitzender

	■ Übermittlungssperren und Auskunftssperren
Im neuen Bundesmeldegesetz (BMG, gültig ab 1.11.2015) wird be-
stimmt, dass jedermann über eine von ihm bestimmte Person aus 
dem bei der Meldebehörde geführten Register schriftliche Auskunft 
erhalten kann (gegen Gebühr). 

http://www.gemeinde-huenstetten.de
http://www.huenstetten.de
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meindevertretung und des Gemeindevorstandes im Rathaus, 65510 
Hünstetten-Wallbach, Im Lagersboden 5, während der Dienststun-
den aus.
Die Einsichtnahme ist daneben über die Menüpunkte „Politik/Gre-
mieninformationen“ auch jederzeit über die Internetseite der Ge-
meinde Hünstetten www.huenstetten.de möglich.

Hünstetten, den 29. Oktober 2026
Samira Berg, Vorsitzende

	■ Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Kesselbach
Zur öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Kesselbach am Montag, 
02.11.2026, 20:00 Uhr, lade ich in das Dorfgemeinschaftshaus, 
Talstraße in Hünstetten-Kesselbach ein.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung, Eröffnung der Sitzung und Feststellung  

der Beschlussfähigkeit
2.	 Rückblick 2026
3.	 Termine OB-Sitzungen 2027
4.	 Termine OB 2027
5.	 Wettbewerb „Zukunft Dorfmitte“
6.	 Informationen zur Nachhaltigkeit
7.	 Volkstrauertag
8.	 Aufstellung Weihnachtsbäume
9.	 Verschiedenes

gez. Dirk Stötzer, Ortsvorsteher

	■ Öffentliche Sitzung des Jugendparlaments
Zur öffentlichen Sitzung des Jugendparlaments am Dienstag, 
03.11.2026, 18:00 Uhr, lade ich in den Sitzungssaal des Rathauses 
(Raum 14), Im Lagersboden 5 in Hünstetten-Wallbach ein.
Bitte benutzen Sie den Nebeneingang (oberer Eingang).
Tagesordnung	 	
1.	 Begrüßung durch die Vorsitzende	
2.	 Grußwort des Bürgermeisters	
3.	 Bericht aus dem Jugendparlament	
4.	 Aussprache zum Bericht	
5.	 Neuwahl Jugendparlament	
	 5.1.	 Wahl des 1. stellv. Vorsitzenden
	 5.2.	 Wahl des 2. stellv. Vorsitzenden
	 5.3.	 Wahl des Schriftführers
	 5.4.	 Wahl des stellv. Schrittführers
6.	 Status Stromkästen bemalen - Rückmeldung Telekom/Syna	
7.	 Mögliche Mitarbeit am Demokratie Tag der IGS	
8.	 Wald Projckt an der I6S	
9.	 Ausarbeitung von neuen Projekten	
10.	 Festlegung nächste Sitzungen Jugendparlament	
11.	 Verschiedenes	
12.	 Ausklang und Fragen an den Bürgermeister	

gez. Ida Molter, Vorsitzende

	■ Absage zur öffentlichen Waldbegehung
Die geplante jährliche Waldbegehung am Freitag, 30.10.2026, 
um 15:00 Uhr muss leider abgesagt werden.
Ein Ersatztermin wird schnellstmöglich mitgeteilt.
gez. Michael Gülden � gez. Jan Kraus
Vorsitzender B.A.U.-Ausschuss � Bürgermeister

	■ Öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Zur öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 
Mittwoch, 04.11.2026, 13:00 Uhr, lade ich in den Sitzungssaal des 
Rathauses (Raum 14), Im Lagersboden 5 in Hünstetten-Wallbach 
ein. Bitte benutzen Sie den Nebeneingang (oberer Eingang).
Tagesordnung:
1.	 Wahl einer Versammlungsleitung
2.	 Liste der Fragen und Antworten der Fraktionen
3.	 Änderungsliste / Nachmeldungen
4.	 Antrag CDU-Fraktion: Aufwandsentschädigung Voraushelfer
	 Vorlage: AT/010/2026
5.	 Antrag CDU-Fraktion: Konsequente Nutzung durch §6 EEG
	 Vorlage: AT/011/2026
6.	 Antrag CDU-Fraktion: Präsentations- und Werbungskosten 

Hessentag
	 Vorlage: AT/012/2026
7.	 Antrag CDU-Fraktion: Umfrage Kita-Essenskosten
	 Vorlage: AT/013/2026
8.	 Antrag CDU-Fraktion: Wirtschaftlichkeit PV
	 Vorlage: AT/014/2026
9.	 Antrag HüLi-Fraktion: Sponsoring Bürgerbus
	 Vorlage: AT/015/2026
10.	 Antrag B90/Grüne-Fraktion: Änderung Erheblichkeitsgrenzen
	 Vorlage: AT/016/2026
11.	 Antrag B90/Grüne-Fraktion: Anpassung Hebesätze
	 Vorlage: AT/017/2026
12.	 Antrag B90/Grüne-Fraktion: Anpassung von Planungssätzen

	 Vorlage: AT/018/2026
13.	 Antrag B90/Grüne-Fraktion: Barrierefreiheit von Internetauftritt 

und Bürgerportal
	 Vorlage: AT/019/2026
14.	 Antrag B90/Grüne-Fraktion: Einnahmen aus Windkraft
	 Vorlage: AT/020/2026
15.	 Antrag B90/Grüne-Fraktion: Einsparung Stromkosten
	 Vorlage: AT/021/2026
16.	 Antrag B90/Grüne-Fraktion: Mittel Maßnahmen Radverkehrskonzept
	 Vorlage: AT/022/2026
17.	 Antrag B90/Grüne-Fraktion: Ortsbeiratswünsche
	 Vorlage: AT/023/2026
18.	 Antrag B90/Grüne-Fraktion: Reduzierung von Personalkosten
	 Vorlage: AT/024/2026
19.	 Antrag B90/Grüne-Fraktion: Starkregen- und Gewässerschutz-

Vorlage: AT/025/2026
20.	 Antrag HüLi-Fraktion: Baumpflanzung
	 Vorlage: AT/027/2026
21.	 Antrag HüLi-Fraktion: Geschwindigkeitstafeln
	 Vorlage: AT/028/2026
22.	 Antrag B90/Grüne-Fraktion:  

Überprüfung Neukalkulation Friedhofsgebühren
	 Vorlage: AT/026/2026
23.	 Beschlussfassung zum Haushaltsplan 2027 und zum Investi-

tionsprogramm 2026 - 2030
	 Vorlage: BV/075/2026
24.	 Verschiedenes

gez. Stellv. Vorsitzende, Bettina Schewe-Rau

	■ Rentenantragstellung und Rentenauskunft
durch den Versichertenältesten Richard Altz
nach telefonischer Vereinbarung:
0157 - 75 73 43 23 oder 06128 - 24 69 326
Es werden alle Fragen zur gesetzlichen Rentenversicherung 
und Anträge aller Art (Rentenantrag, Kontenklärung usw.) für die 
Deutsche Rentenversicherung auf- und entgegengenommen. 
Des Weiteren werden Versicherungsverläufe und Rentenaus-
künfte bei Bedarf angefordert und besprochen. Auch die Zu-
sammenstellung notwendiger Unterlagen, Beglaubigungen von 
Nachweisen und Ausfüllen von Formularen zählen zu meinem 
Leistungsangebot.
Alle angebotenen Leistungen sind kostenfrei!

Vorbeugen statt
nachsorgen
Selbstbestimmt ins Alter

Informationsveranstaltung 
Mittwoch, 4. November 2026

17.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Strinz-Trinitatis

Panroder Straße 5
65510 Hünstetten

Gemeinde Hünstetten und Kompetenzzentrum Pflege 
des Rheingau-Taunus-Kreises

Informationen: Gemeindepflegerin Frau Würth
Tel. 06126/9955-39

E-Mail: luisa.wuerth@huenstetten.de

http://www.huenstetten.de
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VERPACHTUNG VON GRÜNLAND 
GEMARKUNG GÖRSROTH 

- Extensivwiese mit Obstbäumen - 
Die Gemeinde Hünstetten verpachtet zum nächstmöglichen Zeitpunkt das 

Grünland Unter der Ruhstadt  
Gemarkung Görsroth, Flur 5, Flurstück 63 mit 7.045 m2 

Lageplan 

 
Die Fläche liegt nördlich der Ortslage an der Landstraße L3274 Richtung Idstein-Auroff 

Luftbild 
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Foto vom 10. September 2026 

 
Bei der Fläche handelt es sich um eine noch nicht vollständig umgesetzte Ausgleichsfläche mit 
sechs Obstbäumen. Vier weitere Obstbäume werden noch gepflanzt. Mehr Bäume sind gemäß 
Festsetzung im Bebauungsplan für diese Fläche nicht vorgesehen. Die drei vorhandenen 
Insektenhotels sind zu erhalten. 

Eine fachgerechte und extensive Bewirtschaftung der Fläche, der Vogelschutzhecke und der 
Obstbäume im Sinne des Biotop- und Artenschutzes wird vom zukünftigen Pächter erwartet. 
Dementsprechend muss bei der Bewerbung ein Nachweis, dass die fachgerechte Pflege der Fläche 
sichergestellt ist, vorgelegt werden (z. B. Zertifizierter Landschaftsobstbauer, Obstbaumschnittkurs). 

Vor der Abgabe eines Pachtangebotes ist eine Inaugenscheinnahme der Fläche sinnvoll. 
 

Bei Interesse senden Sie bitte eine schriftliche und unterschriebene Bewerbung mit einem 
Pachtpreisangebot und einem Nachweis, dass Sie die fachgerechte Pflege der Fläche 

sicherstellen können, bis spätestens 

Mittwoch, den 04. November 2026 
in einem verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift 

Angebot Grünland Görsroth  Nicht öffnen! 
auf der Vorderseite des Umschlages an die 

Gemeinde Hünstetten 
Der Gemeindevorstand 

Abteilung 22 - Liegenschafts-/Gebäudeverwaltung 
Im Lagersboden 5 

65510 Hünstetten-Wallbach 
 

Über die Vergabe entscheidet der Gemeindevorstand. 
 
 
Hünstetten, den 19. Oktober 2026 
 
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Hünstetten 

 

gez. 
Jan Kraus 
Bürgermeister 
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VERPACHTUNG EINER STREUOBSTWIESE  
GEMARKUNG LIMBACH 

Die Gemeinde Hünstetten verpachtet zum nächstmöglichen Zeitpunkt die 

Streuobstwiese „An der Kreuzwiese“ 
Gemarkung Limbach, Flur 30, Flurstück 30/1 tlw. mit ca. 855 m2

Lageplan 

 
Die Fläche liegt nord-westlich der Ortslage hinter den Grundstücken der Rosenstraße 29 - 33. 

Luftbild 
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Foto vom 05. Oktober 2026 

 
Bei der Fläche handelt es sich um eine Ausgleichsfläche mit neun Obstbäumen. 
Eine fachgerechte und extensive Bewirtschaftung der Fläche, der Vogelschutzhecke und der 
Obstbäume im Sinne des Biotop- und Artenschutzes wird vom zukünftigen Pächter erwartet. 
Dementsprechend muss bei der Bewerbung ein Nachweis, dass die fachgerechte Pflege der Fläche 
sichergestellt ist, vorgelegt werden (z. B. Zertifizierter Landschaftsobstbauer, Obstbaumschnittkurs). 
Vor der Abgabe eines Pachtangebotes ist eine Inaugenscheinnahme der Fläche sinnvoll. 

 

Bei Interesse senden Sie bitte eine schriftliche und unterschriebene Bewerbung mit einem 
Pachtpreisangebot und einem Nachweis, dass Sie die fachgerechte Pflege der Fläche 

sicherstellen können, bis spätestens 

Mittwoch, dem 04. November 2026 
in einem verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift 

Angebot Streuobstwiese Limbach – Nicht öffnen! 
auf der Vorderseite des Umschlages an die 

Gemeinde Hünstetten 
Der Gemeindevorstand 

Abteilung 22 - Liegenschafts-/Gebäudeverwaltung 
Im Lagersboden 5 

65510 Hünstetten-Wallbach 
 

Über die Vergabe entscheidet der Gemeindevorstand. 
 
 
Hünstetten, den 19. Oktober 2026 
 
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Hünstetten 
 
gez. 
Jan Kraus 
Bürgermeister 
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Wer bei der Feuerwehr oder im Rettungsdienst mitarbeitet, kennt 
solche Augenblicke: Jetzt kommt es darauf an.
Von einer solchen Dringlichkeit erzählen auch die Worte Jesu im 
Lukasevangelium.
Menschen wollen sich ihm anschließen. Doch seine Antworten sind 
unbequem. Er verspricht keine Sicherheit. Einem verweigert er so-
gar den Aufschub, den Vater zu begraben. Und einem anderen sagt 
er: „Wer die Hand an den Pflug legt und zurückschaut, der eignet 
sich nicht für das Reich Gottes.“ Harte Worte. Wo bleibt da die 
Mitmenschlichkeit?
Die Frage lässt sich nicht einfach wegwischen. Angehörige zu be-
statten und füreinander zu sorgen, gehört schließlich zur Liebe. Jesu 
Worte dürfen deshalb nicht dazu dienen, Trauernde unter Druck zu 
setzen oder Menschen ihre familiäre Verantwortung auszureden. 
Aber ihre Zumutung bleibt: Gottes Ruf kann unsere vertraute Ord-
nung unterbrechen. Es gibt Entscheidungen, die sich nicht endlos 
verschieben lassen.
Jesus ist auf dem Weg nach Jerusalem. Sein Weg führt in den Kon-
flikt mit den
Mächtigen und schließlich ans Kreuz. Wer mitgeht, soll wissen: Die-
ser Glaube kann etwas kosten. Er verändert, woran wir unser Leben 
ausrichten.
Das kann heute ganz konkret werden. Wenn am Stammtisch Men-
schen wegen ihrer Herkunft verächtlich gemacht werden, braucht 
es Widerspruch. Wenn Jugendliche ausgegrenzt werden, braucht 
es jemanden, der sich neben sie stellt. Wenn eine Nachbarin Hilfe 
sucht, braucht sie ein offenes Ohr. Ein freundlicher Gedanke allein 
hilft ihr wenig.
Solche Schritte können unbequem sein. Vielleicht heißt es dann: 
„Stell dich nicht so an!“ Vielleicht geraten Freundschaften ins Wan-
ken. Gerade im Dorf, wo man sich kennt und morgen wieder begeg-
net, kostet eine klare Haltung Mut. Doch Zusammenhalt lebt davon, 
dass auch diejenigen dazugehören, die anders sind, neu hinzukom-
men oder wenig Einfluss haben.

Foto: Studio Leidner, Idstein

Jesus ruft uns, solche Schritte zu 
wagen. Dabei verlangt er Mut 
nicht aus sicherer Entfernung. Er 
geht selbst den gefährlichen 
Weg. Bis ans Kreuz hält er an 
Gottes Liebe zu den Menschen 
fest. Seine Auferstehung gibt uns 
Hoffnung: Angst, Gewalt und Tod 
behalten nicht das letzte Wort.
Darum müssen wir uns von der 
Sorge um die Folgen nicht läh-
men lassen. Gottes Liebe trägt 
uns auch durch unsichere Schrit-
te. Vielleicht beginnt Nachfol-
ge heute mit einem Satz, einem 
Anruf oder einer ausgestreckten 
Hand.
Wo ruft Christus mich heute und 
sagt: „Folge mir“? Und was sollte 
ich deshalb nicht länger auf mor-
gen verschieben?

Tim Fink
Pfarrer der Ev. Gesamtkirchengemeinde  

Mittlerer Untertaunus

	■ Gesamtkirchengemeinde Mittlerer Untertaunus
Homepage: www.mut-evangelisch.ekhn.de
Gottesdienste
Samstag, 31.Oktober
18:00 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag, Ev. Kirche 

Görsroth (Manuela König) mit Predigt zum Mitreden
Sonntag, 01.November
09:30 Uhr Ev. Kirche Hennethal mit Abendmahl (Petra Dobrzinski)
10:00 Uhr Kerbegottesdienst, Ev. Katharinenkirche Beuerbach 

(Tim Fink)
11:00 Uhr Kerbegottesdienst, Ev. Kirche Strinz-Margarethä 

(Petra Dobrzinski)
14:00 Uhr Literarischer Gottesdienst, Ev. Kirche Strinz-Trinita-

tis (Helga Fraund), anschl. Buchcafé in der Bücherei 
(Gemeinderaum)

17:00 Uhr Ev. Kirche Wallbach mit Abendmahl 
(Jürgen Schweitzer)

18:30 Uhr Ev. Liebfrauenkirche Oberauroff mit Abendmahl 
(Jürgen Schweitzer)

Freitag, 06.November
18:00 Uhr Friedensgebet, Ev. Kirche Holzhausen ü. Aar 

(Petra Dobrzinski)
Samstag, 07.November
10:00 Uhr KinderKirche, Pfarrscheune Bechtheim

Aus dem Heimatmuseum
	■ Beeindruckendes Zeitzeugnis

Gekonnt ließen Uschi Sonnenschein und Wolfgang Weber Zeitzeu-
gen des Kriegsendes zu Wort kommen. Gespannt lauschten zahlrei-
che Bürger, darunter auch der Bürgermeister und mehrere Ortsvor-
steher den Passagen aus dem neuen Buch von Klaus Bücher „Der 
Kessel westlich vor Idstein“ in der Pfarrscheune Bechtheim.

Klaus Bücher mit dem Team des Heimatmuseums� Foto: A. Plätke
Das Werk ermöglicht uns heute die Annäherung an die damaligen 
Vorgänge in den Dörfern der jetzigen Gemeinde Hünstetten und 
weiterer Orte des Umlandes.

KI generiert

Kirchliche Nachrichten
	■ An(ge)dacht

Manches kann nicht warten
Der Melder piept. Eben saß man noch beim Abendessen, jetzt geht 
es zum Feuerwehrhaus. Das Gespräch muss warten, der Teller 
bleibt stehen. Denn irgendwo brauchen Menschen Hilfe. 

http://www.mut-evangelisch.ekhn.de
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11:00 Uhr Kindergottesdienst, Ev. Kirche Holzhausen ü. Aar
14:00 Uhr Taufgottesdienst, Ev. Kirche Limbach 

(Dr. Martin Mencke)
19:00 Uhr „Happy Hour“-Kneipengottesdienst (Manuela König), 

Pizzeria zum Tal (Talstr. 20, 65510 Hünstetten-Kessel-
bach), mit Live-Musik von „Wohlsein“, Reservierung 
wird empfohlen

Sonntag, 08.November
10:00 Uhr Kerbegottesdienst, Ev. Kirche Ketternschwalbach 

(Tim Fink)
11:00 Uhr Ev. Kirche Niederlibbach mit Geburtstagssegen 

(Manuela König)
17:00 Uhr St.-Martin-Andacht (Petra Szameit), 

Spielplatz Niederlibbach
17:00 Uhr Ev. Kirche Strinz-Margarethä mit Geburtstagssegen 

(Petra Dobrzinski)
18:00 Uhr Meditative Abendmusik, Ev. Kirche Limbach

 (Jürgen Schweitzer)
18:30 Uhr Ev. Kirche Michelbach mit Geburtstagssegen 

Petra Dobrzinski)
Konfirmandenunterricht
Dienstag, 3. November
16:00 Uhr Konfigruppe (Gruppe Tim Fink), 

Pfarrscheune Bechtheim
17:00 Uhr Konfigruppe (Gruppe Petra Dobrzinski/Agnes 

Schmidt-Köber), Ev. Gemeinderaum Kettenbach
Weitere Termine in der Gesamtkirchengemeinde:
Sonntag, 01.November
ca. 15:00 UhrBuchcafé im Ev. Gemeindesaal Strinz-Trinitatis
Montag, 02.November
10:00 Uhr Spielkreis, Ev. Gemeindehaus Görsroth
Dienstag, 03.November
14:30 Uhr Frauenkreis Panrod, Ev. Gemeindehaus Panrod
17:00 -
18:30 Uhr

Gemeindebücherei Strinz-Trinitatis geöffnet

Mittwoch, 04.November
15:00 -
17:00 Uhr

Ausstellung „Konfirmation im Wandel der Zeiten“, 
Ev. Kirche Kettenbach

18:30 Uhr Ortsausschuss Eschenhahn
19:00 Uhr „Auf dem Weg in den Ruhestand“, 

Lesung mit Britta Laubvogel, Pfarrscheune Bechtheim
Donnerstag, 05.November
17:00 -
18:30 Uhr

Gemeindebücherei Strinz-Trinitatis geöffnet

19:00 Uhr Gebetstreffen, Ev. Kirche Kettenbach
Freitag, 06.November
10:00 Uhr FreitagsTreff, Pfarrscheune Bechtheim
Samstag, 07.November
15:00 Uhr Strickcafé, Gemeindesaal Strinz-Trinitatis
Kontaktdaten Verkündigungsteam
Pfrin. Petra Dobrzinski (Hennethal, Holzhausen ü. Aar, Michelbach, 
Panrod, Strinz-Margarethä), 
Tel.: 06120 - 4097973; Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Gem.-Päd. Renate Feick, 
Tel.: 0170-6450086, Mail: renate.feick@ekhn.de
Pfr. Tim Fink (Bechtheim, Beuerbach, Ketternschwalbach), 
Tel.: 0176-62867093, Mail: tim.fink@ekhn.de
Pfrin. Manuela König (Ehrenbach, Eschenhahn, Görsroth, 
Hambach, Kesselbach, Niederauroff, Niederlibbach, Oberauroff), 
Tel.: 0176-62867093, Mail: manuela.koenig@ekhn.de
Pfrin. Manuela König ist vom 02.-05.11. nicht im Dienst. 
Die Vertretung übernimmt Pfr. Tim Fink.
Pfrin. Agnes Schmidt-Köber 
(Daisbach, Hausen, Kettenbach, Rückershausen), 
Tel.: 0171-1086057, Mail: agnes.schmidt-koeber@ekhn.de
Pfr. Jürgen Schweitzer (Limbach, Strinz-Trinitatis, Wallbach), 
Tel.: 0151-74379087, Mail: juergen.schweitzer@ekhn.de
Gemeindebücherei im Pfarrhaus Strinz-Trinitatis
Scheidertalstr. 10, Tel.: 06126 2269978
Öffnungszeiten: Di und Do 17:00 bis 18:30 Uhr
Gemeindebüro Ev. Gesamtkirchengemeinde 
Mittlerer Untertaunus
Scheidertalstraße 10
65510 Hünstetten (Strinz-Trinitatis)
Telefon: 06126 3220
Mail: Gesamtkirchengemeinde.Mittlerer-Untertaunus@ekhn.de
Öffnungszeiten:
Di und Do 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
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Dekanatssynode tagt in Wehen - Schwerpunkt: 
„Was kann Kirche vor Ort leisten?“

Am 7. November tagt die Dekanatssynode des 
Evangelischen Dekanats Rheingau-Taunus ab  
9 Uhr in der Silberbachhalle in Taunusstein-We-
hen. Schwerpunkt wird ein Gespräch zwischen 
Dekan Norbert Feick und dem Hünstetter Bür-
germeister Jan Kraus sein, in dem es um die Fra-
ge geht, „was Kirche heute vor Ort für die Gesell-
schaft leisten kann“.

Weitere Themen sind die Entwicklung im Bereich Finanzen in der 
Geschäftsstelle Wiesbaden sowie die künftige Entwicklung des Ge-
bäudeentwicklungsplans. Hier ist ein Antrag an die Landessynode 
vorgesehen.
Die Dekanatssynode ist eine Art Kirchenparlament, allerdings ohne 
Fraktionen. Das Evangelische Dekanat reicht von Aulhausen im 
Rheingau bis nach Niederselters und Bad Camberg im Norden so-
wie den Untertaunus und das Idsteiner Land. Es umfasst so gut 
wie das gesamte Gebiet des Rheingau-Taunus-Kreises. Im Dekanat 
Rheingau-Taunus leben etwa 41.000 Evangelische Christen. Ange-
stellt sind gut 500 Menschen, etwa 2.000 engagieren sich ehren-
amtlich für die Kirche.

	■ Ev. Gesamtkirchengemeinde Lukas und Peter 
Wörsbachtal

Unsere Gottesdienste im Oktober
Reformationsfest am Samstag, 31.10.
19:00 Uhr Idstein Gemeinsamer Gottesdienst zum Refor-

mationstag; anschließend Lutherstamm-
tisch, Ev. Gemeindehaus Idstein

19:00 Uhr Idstein nach dem Gottesdienst, Halloweenparty 
im Ev. Gemeindehaus Idstein 1. Stock

November
Sonntag, 01.11.
10:00 Uhr Wallraben-

stein
Gottesdienst

Sofern nicht anders vermerkt, finden die Gottesdienste in den jewei-
ligen Kirchen statt
Unsere Termine im Oktober
Konfirmandenunterricht:
Gemeinsamer Konfirmandenunterricht in Idstein
Dienstags von 17:00 bis 18:30 Uhr (Pfrin. Daniela Opel-Koch) oder 
donnerstags von 16:00 bis 17:30 Uhr (Pfrin. Dr. Tabea Kraaz). An-
dere Aktionen und Konfi-Projekttage finden nach Absprache statt.
Frauenkreis Wörsdorf: Mittwoch, 21.10. und 04.11. um 15:00 Uhr, 
14-tägig, im Ev. Gemeindehaus Wörsdorf, Marieluise Hiebsch, 
Tel. Nr.: 4990
Ruheständlerkreis Wallrabenstein: Mittwoch, 28.10. um 14:30 
Uhr, 14-tägig, im Ev. Gemeindehaus Wallrabenstein, Frau Hornik, 
Tel. Nr.: 2808
Hauskreis: Mittwoch, 28.10. um 19:30 Uhr bei Petra Kalz, jeweils 
am letzten Mittwoch des Monats, Petra Kalz, Tel. Nr.: 51467
Flötengruppe: mittwochs, 18:30 bis 19:30 Uhr, im Ev. Gemeinde-
haus Wallrabenstein, Bettina Meyer-Ried, Tel. Nr.: 0160 96967675
Besuchsdienst: 
Wenn Sie besucht werden möchten oder Besuch an jemanden 
vermitteln möchten, wenden Sie sich an: Frau Andrea Hornik 
Tel. Nr.: 2808, Wallrabenstein oder Frau Traudl Zurawski, 
Tel. Nr.: 2520, Wörsdorf
LuPe Kinderkirche – Neu
Zur Zeit Herbstpause, donnerstags, 16:00 bis 17:00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus Wallrabenstein, Bettina Meyer-Ried, 
Tel. Nr.: 0160 96967675
Ab 19.11. Kinderkirche mit Krippenspielproben: 
26.11., 03.12., 10.12., 17.12.
Heiligabend 15:00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel!
Spiel-Cafe - NEU
Dienstag, 27.10., 14-tägig, dienstags von 15:00 bis 17:00 Uhr im 
Ev. Gemeindehaus Wörsdorf, Jürgen Volz, Tel. 70358 oder 988170 
(Gemeindebüro)
Zentrales Gemeindebüro, 
Albert-Schweitzer-Str. 4, 65510 Idstein
Ansprechpartnerin: Heidi Urich, Tel. 06126 988170
E-Mail: 
Gesamtkirchengemeinde.Lukaspeter.Woersbachtal@ekhn.de
Bürozeiten: Mo – Do: 9:00 bis 12:00 Uhr
Das Büro in Wörsdorf ist dienstags von 10:00 bis 12:00 Uhr 
geöffnet
Hauptstraße 18, 65510 Idstein-Wörsdorf, Tel. 06126 70358
Vakanzvertretung Pfarramt:
Pfarrer Jürgen Seinwill
Tel. 06127 993015
cjseinwill@christuskirche-niedernhausen.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

KI generiert

Kneipengottesdienst

mailto:Gesamtkirchengemeinde.Lukaspeter.Woersbachtal@ekhn.de
mailto:cjseinwill@christuskirche-niedernhausen.de
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Gottesdienste
St. Martin Idstein

Samstag, 31.10.2026
18:00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 01.11.2026
11:00 Uhr Eucharistiefeier
11:00 Uhr Kindergottesdienst „Kleiner Regenbogen“
14:00 Uhr Gräbersegnung/ Friedhof Idstein
Dienstag, 03.11.2026
15:00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Seniorennachmittag (Neuan-

meldungen zum Seniorenclub bitte über das Pfarrbüro)
Mittwoch, 04.11.2026
16:00 Uhr Eucharistiefeier im Vinzenz-von-Paul-Haus
Donnerstag, 05.11.2026
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Samstag, 07.11.2026
17:30 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 08.11.2026
11:00 Uhr Firmgottesdienst mit Domkapitular Georg Franz
15:00 Uhr Firmgottesdienst mit Domkapitular Georg Franz
St. Nikolaus-von-Flüe Wörsdorf

Sonntag, 01.11.2026
09:30 Uhr Eucharistiefeier in Wörsdorf
15:30 Uhr Gräbersegnung/ Friedhof Wörsdorf
Freitag, 06.11.2026
17:00 Uhr Eucharistiefeier in der ev. luth. Kirche in Bechtheim
Sonntag, 08.11.2026
09:30 Uhr Eucharistiefeier in Wörsdorf
10:30 Uhr Rosenkranzgebet in Wörsdorf

Informationen für Jugendliche
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	■ Ev. Luth. St. Johannes-Gemeinde (SELK) 
Bechtheim

Auch in diesem Jahr wird das Reformationsfest gemeinsam mit den 
Kirchengemeinden aus Allendorf, Gemünden, Limburg, Aumenau 
und Bechtheim gefeiert. Als Ort haben die vier Kirchenvorstände 
Steeden an der Lahn ausgewählt.
Der Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl wird am Sonntag, dem 
1. November, um 10:00 Uhr beginnen. Anschließend sind alle 
Gottesdienstbesucher noch zu einem gemeinsamen Mittagessen 
eingeladen.
Pfarrer: Simon Pfitzinger
Tel: 06482 941810
simon.pfitzinger@selk.de
limburg@selk.de & steeden@delk.de
http: //www.selk-limburg.de & www.selk-steeden.de
Gemeindebüro:
Tanja Hüffer Tel.: 06482/941812 Mail: westerwald@selk.de
Bürozeiten: Mittwochs 8:00 – 12:00 Uhr
Konto:
St. Johannes-Gemeinde Limburg/Bechtheim,
IBAN: DE48 5115 0018 0004 0041 49
Zionsgemeinde Steeden/Aumenau
Steeden: Selbständige Evangelisch-Lutherische Kirche
Zionsgemeinde Steeden
IBAN: DE 25 5115 1919 0141 1612 73
Aumenau: IBAN: DE 26 5115 1919 0152 0569 74
Baukasse: IBAN: DE70 5115 1919 0141 0031 29

	■ Katholische Pfarrei St. Martin Idsteiner Land
Übersicht der Gottesdienste und Infos
Unser Zentrales Pfarrbüro, Wiesbadener Straße 21 in Idstein, ist 
montags bis dienstags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr, mittwochs von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie don-
nerstags von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
für Sie geöffnet. 
Telefonisch erreichen Sie uns zu den Öffnungszeiten unter 
06126 9537300 oder per E-Mail an 
pfarrei@katholisch-idsteinerland.de.
Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise bezüglich der Gottes-
dienste auf unserer Webseite: katholisch-idsteinerland.de! 
Über diese haben Sie auch die Möglichkeit, das Evange-
lium und die Predigt für den jeweiligen Sonntagsgottesdienst 
anzuschauen.

mailto:limburg@selk.de
mailto:westerwald@selk.de
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Besonders bemerkenswert ist außerdem das selbst programmier-
te Kassensystem, das die Jugendlichen eigenständig entwickelt 
haben und das sich nun im praktischen Einsatz bewähren darf. Eine 
tolle Leistung, die Kreativität, technisches Geschick und Eigenini-
tiative zeigt!
Jetzt geht‘s wieder los!
Der Jugendclub soll Jugendlichen einen Ort bieten, an dem sie sich 
treffen, gemeinsam Zeit verbringen und eigene Ideen einbringen 
können. Umso schöner ist es, dass dieses Angebot dank des Ein-
satzes des neuen Vorstands wieder zur Verfügung steht.
Öffnungszeiten:
•	 Jeden Freitag
•	 Von 19:30 bis 23:00 Uhr
•	 Für Jugendliche ab 14 Jahren
Die Gemeinde freut sich über die Wiedereröffnung und bedankt 
sich nochmals herzlich bei den Jugendlichen für ihren Einsatz. Dem 
neuen Vorstand und allen Besucherinnen und Besuchern wünschen 
wir viele schöne gemeinsame Stunden und einen erfolgreichen 
Neustart!

Linda Drury
Jugend- und Seniorenpflege

Informationen für Senioren
	■ Freizeittreffs und Interessengemeinschaften 
ab 60 Jahren in Hünstetten

Freizeittreff 60+ Bechtheim
Karin Marten
Tannenblick 5
65510 Hünstetten-Bechtheim
06438/2261
14täg. montags 
15:00bis 17:30 Uhr
Nebenraum DGH

Freizeittreff 60+ Beuerbach
Gudrun Gruber
Neumühlstraße 22
65510 Hünstetten-Beuerbach
06438/1098
14täg. montags 
14:30 bis 17:00 Uhr
Nebenraum Feuerwehr

Junggebliebene Senioren und 
Rentner (JS u.R) Oberlibbach
Birgit Seel
Kesselbacher Weg 10
0176-20992670
Antonio De Rinaldis
Untergasse 8
0151-41429543
65510 Hünstetten-Oberlibbach
jeden 1. Dienstag im Monat 
15:00 Uhr
Rathaus Oberlibbach

Spieletreff 60+ Limbach
Gabi Mager-Müller
01573-9419093
jeden 3. Dienstag (1x im Monat) 
14:30 bis 17:30 Uhr
Nebenraum DGH

Wandergruppe Wallrabenstein
Evelyne Brenner
Am Berghang 14
65510 Hünstetten-Wallrabenstein
06126/4418
1x monatlich sonntags
Treffpunkt Edeka

Tanzkreis 55+
Oswald Jülch
Rudolf-Dietz-Straße 11
65510 Idstein
06126/51752
donnerstags 
14:30 bis 16:30 Uhr
DGH Hünstetten-Bechtheim

Rentnertreff 2001 
(Wandergruppe)
Inge Jahl
Rosenstraße 7
65510 Hünstetten-Limbach
06126/51149
jeden 1. Donnerstag im Monat
Treffpunkt DGH

Wandergruppe Beuerbach
Eberhard Deis
Schornmühlstraße 1a
65510 Hünstetten-Beuerbach
06438/2125
14täg. mittwochs ab 14:00 Uhr
Treffpunkt DGH

Gymnastische Tänze im Sitzen
Evelyne Brenner
Am Berghang 14
65510 Hünstetten-Wallrabenstein
06126/4418
Freitags 15:00 bis 16:00 Uhr
DGH Wallrabenstein
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	■ Der Jugendclub Ketternschwalbach ist zurück!
Nach langer Schließung öffnet der Jugendclub wieder seine Tü-
ren - dank des großartigen Engagements des neuen Vorstands.
Am Freitag, dem 16.10.2026, war es endlich so weit: Der Jugend-
club im Ortsteil Ketternschwalbach hat nach längerer Schließung 
wieder geöffnet!
In den vergangenen Monaten hat der neue Jugendclub-Vorstand 
mit viel Fleiß, Eigeninitiative und Engagement daran gearbeitet, die 
Räumlichkeiten wieder herzurichten. Es wurde aufgeräumt, geputzt 
und vorbereitet, damit der Jugendclub wieder ein Ort für gemeinsa-
me Treffen, Spiel und Spaß werden kann.

Dieses Engagement verdient besondere Anerkennung! Die Ju-
gendlichen haben selbst angepackt, Verantwortung übernommen 
und gezeigt, wie viel sich mit Teamgeist und eigenen Ideen bewegen 
lässt. Die Gemeinde bedankt sich herzlich beim neuen Vorstand für 
diesen tollen Einsatz und wünscht sich, dass der Jugendclub nun 
wieder mit Leben gefüllt wird.
Außerdem besuchten der Ortsvorsteher, Herr Georg, und sein Stell-
vertreter Herr Schwenk den Jugendclub. Sie gratulierten dem neuen 
Vorstand zum Neustart und wünschten den Jugendlichen viel Freu-
de und gutes Gelingen für die Zukunft. Als kleine Anerkennung über-
reichte der Ortsbeirat eine Spielesammlung für den Jugendclub.

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO
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Feuerwehrnachrichten
Beuerbach

	■ Förderverein Freiwillige Feuerwehr Beuerbach
Beuerbacher Kerb
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Mitteilungen der Ortsvorsteher

Ortsteil Kesselbach
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Ketternschwalbach
	■ Freiwillige Feuerwehr Ketternschwalbach

St.Martinsumzug der Freiwilligen Feuerwehr 
Ketternschwalbach
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Strinz-Trinitatis
	■ Freiwillige Feuerwehr Strinz-Trinitatis

Kleine Retter ganz groß: Kinderfeuerwehren Strinz-Trinitatis 
und Wallbach erwerben den „Pflasterführerschein“
Dass Erste Hilfe gar nicht kompliziert ist, sondern richtig viel Spaß 
machen kann, bewiesen kürzlich die Mitglieder der Kinderfeuer-
wehren aus Strinz-Trinitatis und Wallbach. Insgesamt 17 motivier-
te Mädchen und Jungen im Alter zwischen 6 und 10 Jahren trafen 
sich gemeinsam mit ihren Betreuerinnen und Betreuern zu einem 
spannenden und lehrreichen Tag im Dorfgemeinschaftshaus (DGH) 
in Strinz-Trinitatis.

Um 10:30 Uhr fiel der Startschuss für die Aktion, die ganz im Zei-
chen des „Pflasterführerscheins“ stand. Um den Kindern die Grund-
sätze der Ersten Hilfe altersgerecht und spielerisch zu vermitteln, 
war Manuel Fuhr vom Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) vor Ort. Mit 
viel Geduld und anschaulichen Beispielen zeigte er den Kindern, wie 
man im Ernstfall reagieren kann.

Auf dem Stundenplan standen da-
bei wichtige Themen: Neben der 
Besprechung, wie man einen Not-
ruf absetzt, durfte vor allem fleißig 
ausprobiert werden. Ob die stabile 
Seitenlage bei einer bewusstlosen 
Person oder das fachmännische 
Anlegen von Verbänden – die Kin-
der waren mit enormem Feuerei-
fer, großer Neugier und vollem 
Einsatz bei der Sache.
Nach so viel Konzentration und 
praktischen Übungen knurrten 
gegen 12:00 Uhr natürlich ordent-
lich die Mägen. Da kam die Mit-
tagspause genau richtig: Elsbeth 
Baumann-Scholles hatte für die 
hungrige Truppe eine große Por-
tion leckere Nudeln mit Tomaten-

soße gekocht, die sich alle Kinder und Betreuer mit großem Appetit 
schmecken ließen. Ein ganz herzliches Dankeschön an dieser Stelle 
für diese tolle Verpflegung!

KI generiert

Auch dieses Jahr lädt die Vereinsgemeinschaft zusammen mit der 
Beuerbacher Kerbegesellschaft zur Kerb vom 29.10. bis 02.11. ein, 
gemeinsam wollen wir die über 500-jährige Tradition weiterführen. 
Beim Festprogramm haben wir wieder an alle gedacht und es ist für 
jeden etwas dabei.
Wir freuen uns auf euch.
Getreu dem Motto:
„Un’ wenn die Stern vom Himmel falle, die Beuerbacher Kerb wird 
doch gehalle!“

Görsroth-Kesselbach

	■ Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr 
Görsroth-Kesselbach e.V.

St. Martinsumzug der Feuerwehr Görsroth-Kesselbach
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Gegen 21:00 Uhr kam die Gruppe wieder in Strinz-Trinitatis an. Hof-
fentlich sind danach alle schnell eingeschlafen, um am nächsten 
Morgen für Schule und Alltag wieder putzmunter zu sein!

Ein ganz herzliches Dankeschön geht an Rolf Müller, der diesen 
unvergesslichen Blick hinter die Kulissen überhaupt erst möglich 
gemacht hat.

Wallbach
	■ Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Wallbach

Mit leuchtenden Laternen durch Wallbach – Martinsumzug 
2026 der Freiwilligen Feuerwehr

KI generiert

Nach der Stärkung ging es am Nachmittag mit frischer Energie an 
die verbleibenden Aufgaben, bevor der Tag seinem Höhepunkt ent-
gegensteuerte. Zum Abschluss gab es strahlende Gesichter und 
große Augen, als die Kinder stolz wie Oskar ihre offiziellen Urkunden 
für den bestandenen „Pflasterführerschein“ in den Händen halten 
konnten.

Gegen 14:00 Uhr ging ein rundum gelungener Tag zu Ende. Mit viel 
neuem Wissen und der Urkunde im Gepäck haben die Kinder einen 
tollen Einblick in die Erste Hilfe erhalten!
Du hast auch Lust auf Feuerwehr, Spiel und Spaß?
In die Kinderfeuerwehr können alle Mädchen und Jungen im Alter 
zwischen 6 und 10 Jahren einsteigen. Wir freuen uns jederzeit über 
neue Gesichter!
Kinderfeuerwehr Strinz-Trinitatis („Strinzer Floris“)	
•	 Übungsdienst: alle 4 Wochen mittwochs von 17:00 bis 18:00 Uhr
•	 Ansprechpartner: Kinderfeuerwehrwart Ronald Fiedler & Angeli-

na Maier
•	 E-Mail: strinzer-floris@ff-strinz-trinitatis.de
Kinderfeuerwehr Wallbach	
•	 Übungsdienst: monatlich samstags von 15:00 bis 16:30 Uhr
•	 Ansprechpartner: Kinderfeuerwehrwarte Torben Knoll & Chris-

toph Paul
•	 E-Mail: kinderfeuerwehr@ff-wallbach.de
Bei Interesse oder Fragen schreibt einfach dem jeweiligen Kinder-
feuerwehrwart eine E-Mail – wir freuen uns auf euch!

	■ Freiwillige Feuerwehr Strinz-Trinitatis 
Jugendfeuerwehr

Kinder- und Jugendfeuerwehr Strinz-Trinitatis beim European 
Youth Circus in Wiesbaden
Einen ganz besonderen Ausflug erlebten vier Kinder der Kinder- und 
Jugendfeuerwehr am Mittwoch, den 21. Oktober: Es ging zum re-
nommierten European Youth Circus Festival nach Wiesbaden auf 
das Dern’sche Gelände.

Alle zwei Jahre verwandelt sich die Wiesbadener Innenstadt direkt 
am Rathaus in eine internationale Bühne für die besten Artistinnen 
und Artisten Europas im Alter von 12 bis 25 Jahren. Die Kinder- und 
Jugendfeuerwehr hatte bereits vor dem offiziellen Festivalstart die 
einmalige Gelegenheit, hinter die Kulissen der Großveranstaltung zu 
blicken.
Vor Ort wartete ein exklusives Programm: Die Gruppe durfte sich 
den Zirkus abseits der Vorstellungen anschauen, die einzelnen Pro-
ben beobachten und die beeindruckende Ton- und Lichttechnik im 
großen Zirkuszelt bestaunen. Als absolutes Highlight durften die 
Kinder der großen Generalprobe beiwohnen und hautnah miterle-
ben, mit wie viel Präzision, Können und Leidenschaft die jungen 
Künstlerinnen und Künstler aus ganz Europa ihre Akrobatik und Dar-
bietungen auf die Bühne bringen.
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Beuerbach

	■ Kulturverein Beuerbach
Kerbegesellschaft und Vereinsgemeinschaft Beuerbach
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Beuerbacher Kerb
Die Kerbegesellschaft und die Vereinsgemeinschaft aller Beuerba-
cher Vereine laden ein zur Beuerbacher Kerb vom 29.10.- 02.11.2026.
Wir freuen uns auf euch!
Getreu unserem Motto:
„Un’ wenn die Stern vom Himmel falle, die Beuerbacher Kerb wird 
doch gehalle!”

Aus Vereinen und Verbänden
Bechtheim

	■ Chorgemeinschaft Sängerlust
Gemeinschaftschor Bechtheim-Wallrabenstein

	■ SV Teutonia Bechtheim
St. Martinsumzug in Bechtheim

KI generiert
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Hünstetten
	■ balance e.V.

balance e. V.: Aktuelle Kurse ab November
Alle Infos zu unseren Kursen finden Sie auf www.balance-hu-
enstetten.de. Wir freuen uns auf Sie!
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Jetzt 
kostenfrei 

herunterladen 

und täglich total 

lokal informiert 

sein!

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download

http://www.balance-huenstetten.de
http://www.balance-huenstetten.de
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Ein Fest der Freundschaft und Wertschätzung.
Im Mittelpunkt der Weihnachtsfeier stehen die Menschen, die das 
Netzwerk über viele Jahre begleitet und geprägt haben. Der Abend 
soll Gelegenheit bieten, Freundschaften zu vertiefen, neue Kontak-
te zu knüpfen und gemeinsam auf zukünftige Projekte zu blicken. 
Gerade in wirtschaftlich und gesellschaftlich herausfordernden Zei-
ten möchte das Unternehmernetzwerk ein sichtbares Zeichen für 
Zusammenhalt, Vertrauen und grenzüberschreitende Freundschaft 
setzen. Mit festlicher Atmosphäre, besonderen Gästen, geheimnis-
vollen Überraschungen und außergewöhnlichen Höhepunkten ver-
spricht die Weihnachtsgala zu einem gesellschaftlichen Ereignis des 
Jahres 2026 zu werden.
Weitere Informationen zum genauen Veranstaltungstermin, zum 
Veranstaltungsort und zum Programm werden rechtzeitig bekannt 
gegeben.
1. Internationales Unternehmernetzwerk e. V., Professor Rainer 
Kuba, Gründer und 1. Vorsitzender, Hünstetten-Görsroth

Oberlibbach

	■ Sport- und Kulturverein Oberlibbach
Neues Angebot beim SKV Oberlibbach: KAHA
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Sticker-Alarm bei den MiniMaxis
Die MiniMaxis haben ihr eigenes Stickeralbum! Pünktlich zu den 
finalen Vorbereitungen für die große Musical-Gala „25 Jahre Mini-
Maxis - SHOWTIME“ gibt es ein Stickeralbum mit allen 120 Kindern 
und Jugendlichen aus diesem Chor. Die Faszination ist groß: Findet 
man sich selbst in diesem Tütchen? Wen habe ich doppelt, damit 
ich tauschen kann?
Die Pausen zwischen den letzten Proben werden eifrig genutzt, denn 
alle haben natürlich den Ehrgeiz, bis zur Premiere am 30.10.2026 ein 
vollständiges Album zu haben. Spätestens jetzt kommt es also auch 
zu einem fröhlichen Miteinander zwischen den Großen und den 
ganz Kleinen. Und auch viele Eltern und ehemalige Mitwirkende ha-
ben Spaß daran, denn das Album besteht nicht nur aus den Bildern 
der MiniMaxis, sondern beinhaltet auch viele Fotos und Sticker aus 
allen 13 Musical-Produktionen des Chores. Das Stickeralbum und 
die dazugehörigen Sticker sind über die Mitglieder der MiniMaxis 
erhältlich.

Limbach

	■ Gesangverein Concordia 1861 Limbach
Die Concordia startet mit einem Projektchor zum Adventsin-
gen am 4. Advent
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Wir freuen uns auf eure Stimmen!
Eure Concordia

	■ UnternehmerNetzwerk e.V.
UnternehmerNetzwerk e.V. 1. Internationales Unternehmer-
Netzwerk e.V. in Hünstetten-Görsroth
Glanzvolle Weihnachtsgala mit besonderen Höhepunkten und 
geheimnisvollen Überraschungsgästen.
Das 1. Internationale Unternehmernetzwerk e. V. bereitet für De-
zember 2026 eine außergewöhnliche und glanzvolle Weihnachts-
feier vor. Mitglieder, Unternehmerpersönlichkeiten sowie Freunde 
und Wegbegleiter des Netzwerks dürfen sich auf einen festlichen 
Jahresausklang freuen, der gesellschaftliche Eleganz, internatio-
nale Freundschaft und besondere Überraschungen miteinander 
verbindet.
Die Veranstaltung soll weit mehr als eine traditionelle Weihnachts-
feier werden. In einem stimmungsvollen Ambiente erwartet die Gäs-
te ein abwechslungsreiches Festprogramm mit besonderen Höhe-
punkten, persönlichen Begegnungen und einem Rückblick auf die 
gemeinsamen Erfolge des Jahres.
Überraschungsgäste sorgen für Spannung.
Ein besonderer Höhepunkt werden die angekündigten Überra-
schungsgäste sein, deren Identität bis zum Veranstaltungsabend 
geheim bleibt. Auch weitere außergewöhnliche Programmpunkte 
sollen erst während der Feier enthüllt werden. Die Organisatoren 
möchten damit für unvergessliche Momente sorgen und den Gästen 
einen Abend anbieten, der noch lange in Erinnerung bleibt.
32 Jahre internationale Zusammenarbeit.
Das vor 32 Jahren gegründete 1. Internationale Unternehmernetz-
werk e. V. zählt heute rund 475 Mitglieder und verfügt über inter-
nationale Verbindungen, unter anderem nach Österreich und Thai-
land. Gründer und 1. Vorsitzender ist Professor Rainer Kuba. Seit 
mehr als drei Jahrzehnten engagiert er sich für die internationale 
Vernetzung von Unternehmen, die Förderung wirtschaftlicher Zu-
sammenarbeit und den Aufbau dauerhafter persönlicher Beziehun-
gen. Das Netzwerk versteht sich nicht nur als wirtschaftliche Kon-
taktgemeinschaft, sondern ebenso als Plattform für gegenseitige 
Unterstützung, gesellschaftliche Verantwortung und internationale 
Verständigung.
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Wallbach
	■ Turn- und Sportverein Wallbach

TuS Wallbach: Halloween Dämmerschoppen
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Wallrabenstein
	■ Kerbegesellschaft Wallrabenstein

Anmeldung für Wallrabensteiner Weihnachtsmarkt
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Sammeln und tauschen macht gerade ganz besonders viel Spaß.

Zum Jubiläum organisierte der SKV Oberlibbach ein Stickeralbum 
für seinen Chor.

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download



Hünstetter Nachrichten	 21	 Nr. 44/2026

Die ganze Woche hatten wir mit banger Miene die Wettervorher-
sage verfolgt - und es sah wahrlich nicht gut aus. Umso schöner, 
dass es an unserem Reisetag wider Erwarten trocken blieb. Die 
Stimmung im gut gefüllten Bus der Firma Wahl konnte nicht besser 
sein, als wir gegen 14:00 Uhr das große Blücherdenkmal direkt am 
Kauber Rheinufer erreichten. Hier begrüßte uns die Stadtführerin 
Frau Grassmann und wir konnten uns entscheiden, entweder mit ihr 
an einer Stadtführung mit dem thematischen Schwerpunkt Blücher 
und dessen bedeutender Rheinüberquerung in der Silvesternacht 
1813/14 teilzunehmen oder uns Bernd anzuschließen und ein the-
matisch deutlich weiter gefasstes Feld zu ergründen.

� Foto: Bernd Schuster
Zur Stärkung zwischendurch trafen wir uns im Bistro der Kauber 
Jugendherberge bei Kaffee und Kuchen und schlenderten gegen 
18:00 Uhr gemeinsam ins Restaurant „Deutsches Haus“ zum ge-
mütlichen Ausklang.
Wir bedanken uns wieder einmal sehr herzlich bei Bernd Schuster, 
dessen umfassende und umsichtige Vorbereitung auch diesen Aus-
flug für alle zu einem besonderen Erlebnis gemacht hat.
Einen ausführlichen bebilderten Bericht gibt es demnächst auf un-
serer Homepage www.abbut.de.

Überregionale Nachrichten
	■ Buchcafé und literarischer Gottesdienst: 
Von der Last und der Lust des Lebens

Schmökern, stöbern, Probelesen – Kaffee trinken, Kuchen naschen: 
Am Sonntag, 1. November, lädt die evangelische Gemeindebüche-
rei in Strinz-Trinitatis wieder zum
traditionellen Buchcafé ein. Ab 15:00 Uhr stehen dort für alle Bü-
cherfreunde aus
der Region die Türen offen, um eine Ausstellung mit neu erschiene-
nen, besonderen und
besonders schönen Büchern anzusehen, darin zu blättern und zu 
lesen. Romane, Krimis,
Kinder- und Jugendliteratur, Weihnachtsbücher, Ratgeber und Ka-
lender hat das Bücherei-Team wieder zusammen mit dem Idsteiner 
Hexenbuchladen ausgesucht.
Auch in diesem Jahr wird der traditionelle Buchnachmittag mit ei-
nem literarischen
Gottesdienst eingeläutet, der wie immer um 14:00 Uhr in der evan-
gelischen Kirche in Strinz-Trinitatis stattfindet.
„Schwebende Lasten“ – so heißt das Buch, das in diesem Jahr im 
Zentrum des Gottesdienstes stehen wird. Autorin Annett Gröschner 
erzählt darin das Leben der Magdeburgerin Hanna Krause. Und sie 
zeichnet damit gleichzeitig ein Bild des von so vielen schrecklichen 
Ereignissen und unvorstellbaren Lebensumständen geprägten 20. 
Jahrhunderts. Frühe Waise, Blumenbinderin, frühe Mutter von sechs 
Kindern, später Kranführerin, lebt Hanna Krause in den unterschied-
lichen Regimen des 20. Jahrhunderts und findet trotz schlimmer 
Schicksalsschläge immer einen Weg für sich. Im Jahr 2025 wurde 
der Roman mit dem evangelischen Buchpreis ausgezeichnet.
Das Bücherei-Team hat den Gottesdienst vorbereitet und eröffnet 
im Anschluss das Buchcafé, das mit selbst gebackenen Kuchen zu 
einem Nachmittag ganz im Zeichen des Buches einlädt. Alle aus-
gestellten Bücher, aber selbstverständlich auch jeder andere liefer-
bare Band, können im Rahmen des Buchcafés bestellt werden. Die 
Bestellungen laufen über den Idsteiner Hexenbuchladen, der der 
Gemeindebücherei einen Rabatt von zehn Prozent auf die Bestell-
summe gewährt. Diese Summe, wie auch die Kollekte des Gottes-
dienstes und die Spendeneinnahmen aus Kaffee und Kuchen, soll in 
diesem Jahr der Idsteiner Tafel zugutekommen.

	■ Sportverein 1921 Wallrabenstein
8. ROCKABILLY NIGHT
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Freitag, 06.11.26, 20:00 Uhr: The Fabulous Buddy Holly Show
Zurück in die 50er! Erlebt den Rock’n’Roll von Buddy Holly, Eddie 
Cochran und Ritchie Valens im alten Schwenke Saal. DJ King D. 
und DJ SpinRound sorgen mit originalen Vinyl-Singles für den pas-
senden Sound.
Samstag, 07.11.26, 10:30 Uhr: Stadtführung Idstein „Auf den 
Spuren von Elvis“
Entdeckt die originalen Drehorte von Elvis’ Film „G.I. Blues“ und die 
historische Altstadt von Idstein.
Anmeldung vorab oder vor Ort. Kosten: 5 € pro Person.
Samstag, 07.11.26, 14:30 Uhr: Tanzkurs „Rockabilly Jive“
Lernt einfache Schritte und Drehungen zu den Rock’n’Roll Klassiker. 
Ohne Vorkenntnisse, mit jeder Menge Spaß!
Anmeldung vorab oder vor Ort. Kosten: 5 € pro Person.
Samstag, 07.11.26, 19:30 Uhr: Rockabilly Night
Trouble In Mind liefern Rockabilly, Country und Blues. Susan Brown 
& The Ballin’ Keen bringen den Sound der „Rockin’ Girls“ auf die 
Bühne.
Dazu legen DJ SlimCat Toni und DJ Rebelyell auf. Zwei Bands, zwei 
DJs und jede Menge Rock’n’Roll!

	■ Verein(t) für Wallrabenstein
Herbstfahrt nach Kaub am Rhein
Im Juni hat - unter der kundigen Leitung von Bernd Schuster - unse-
re Fahrt nach Rüdesheim am Rhein stattgefunden. Höchste Zeit, so 
fanden wir, wieder einmal mit Bernd in den Bus zu steigen. Diesmal 
sollte uns unser Weg nach Kaub am Rhein führen. Am Sonntag, dem 
18. Oktober, war es so weit.

http://www.abbut.de/
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� Foto: Jochen Haupt
Unterstützt wurden die Arbeiten von mehreren Seiten: Der Deutsche 
Bundestag hat 2021 für die Burgruine Wallrabenstein 132.500 Euro 
bewilligt. Hinzu kamen 282.500 Euro vom Land Hessen und 252.500 
Euro von der Deutschen Stiftung Denkmalschutz.
Das Deutsche Nationalkomitee für Denkmalschutz zeichnet das 
Ehepaar aus „für ihr idealistisches Engagement zur Erhaltung der 
Burgruine Wallrabenstein in Hünstetten, eine im Jahr 1393 erstmals 
urkundlich erwähnte Schildmauerburg von archäologisch und bau-
historisch großer Bedeutung, die nun endgültig zu verfallen drohte“. 
In der Begründung heißt es: „Dr. Lauren und Dr. Dirk Liss haben auf 
der Suche nach einem Fachwerkhaus mit Charakter ein Anwesen 
mit einer mittelalterlichen Burgruine im Garten gefunden und sich 
entschieden, beide mit außerordentlichem, persönlichem und finan-
ziellem Einsatz zu retten. Nach der bereits mehrjährigen und ebenso 
anspruchsvollen Sanierung ihres angrenzenden, privaten Fachwerk-
hauses, sanierten sie fachlich vorbildlich und auch mit erheblichen 
Eigenmitteln die akut vom Verfall bedrohte Burgruine Wallrabenstein 
in enger Zusammenarbeit mit Fachinstitutionen und Denkmalbehör-
den und konnten sie so als prägende Landmarke im Wörsbachtal 
und als Teil des Hünstetter Kulturpfades - ohne jeglichen wirtschaft-
lichen Eigennutzen - erhalten.“
Der Deutsche Preis für Denkmalschutz zeichnet beispielhafte Leis-
tungen zur Erhaltung des baulichen und archäologischen Erbes aus 
und wird in vier Kategorien verliehen. In diesem Jahr ehrt das Natio-
nalkomitee zehn Personen und Gruppen.
Mehr Informationen zum Preis: 
https://www.deutscher-preis-denkmalschutz.de

Schulnachrichten
	■ Taunuswichtel-Känguru Betreuung

Hurra, unsere Ri-Ra-Rutsche 
ist da
Seit Jahren wünschen sich die 
kleinen und großen Kängurus 
eine Rutsche im Garten.
Nun ist unser Traum wahr gewor-
den. Am 20. Oktober wurde un-
sere Tunnel-Rutsche unter lautem 
Beifall und Jubel eingeweiht.
Möglich gemacht wurde dies 
durch das sogenannte Regional-
budget 2026. Der Förderverein 
der Rabenschule hat dort für un-
ser KÄNGURU im Februar einen 
Antrag auf Förderung gestellt. Ein 
Großteil der Kosten wurde vom 
Regionalbudget übernommen. 

	■ Mit Fegen die Artenvielfalt im Garten erhalten
Wetzlar - In den letzten Tagen hat der Herbst in 
Hessen Einzug gehalten. Die ersten kühlen Nächte 
sind ein wichtiges Startsignal für Bäume, das Laub 
fallen zu lassen und in die winterliche Ruhephase 
zu wechseln. Entsprechend verwandeln sich unse-
re Gärten und Parks nun in farbenfrohe Kunstwer-
ke der Natur. Angesichts dieser bunten Laubmas-

sen scheint der Griff zum Laubsauger für manche Gartenbesitzer*innen 
eine praktische Lösung zu sein, um draußen aufzuräumen. Der 
NABU Hessen rät vom Einsatz der für die Natur schädlichen Laub-
sauger aber dringend ab. „Mit einer Luftgeschwindigkeit von bis zu 
160 Stundenkilometern saugen die Geräte nicht nur Blätter, sondern 
auch unzählige für den Boden und die Vogelwelt wichtige Kleinlebe-
wesen auf“, gibt der Landesvorsitzende Maik Sommerhage zu be-
denken. Bei Geräten mit Häckselfunktion werden die Tiere und In-
sekten im gleichen Arbeitsgang meist sogar noch zerstückelt. 
Laubsauger mit Verbrennungsmotor stoßen darüber hinaus gesund-
heitsschädliche Abgase wie Kohlenwasserstoffe, Stickoxide und 
Kohlenmonoxid aus. Laubbläser, die die Blätter und Kleintiere mit 
hoher Geschwindigkeit verpusten, sind auch keine sinnvolle 
Alternative.
Problem für Wildtiere im Garten
Wer im nächsten Jahr Singvögel, Igel und Schmetterlinge in seinem 
Garten sehen möchte, sollte die Motorheuler besser in der Ecke 
stehen lassen und stattdessen Besen und Rechen nutzen. Das 
schont nicht nur die Umwelt, weil man Energie spart und Abgase 
sowie Lärm vermeidet, sondern auch den Geldbeutel: Hinsichtlich 
Anschaffungs-, Unterhalts- und Energiekosten sind unmotorisierte 
Gartengeräte erheblich günstiger. „Wer ganz klassisch zu Besen und 
Rechen greift und Laubhaufen für die Tierwelt anlegt oder die Blätter 
kompostiert, der hilft nicht nur der Natur, sondern erfreut auch seine 
Nachbarn“, so Sommerhage. Für die Vielfalt im Garten sind Laub-
sauger und Laubbläser ein echtes Problem. Wo sie ein paar Jahre 
lang alle Blätter weggeputzt haben, wird man kaum noch Meisen, 
Schmetterlinge, Käfer und Igel finden. Die Geräte lassen nicht nur 
Blätter und Pflanzensamen verschwinden, sondern auch viele Klein-
tiere, die auf dem Boden leben und eine wichtige Rolle im Nährstoff-
kreislauf der Natur spielen. Tiere wie Regenwürmer, Spinnen, Asseln, 
Tausendfüßler, Springschwänze und Milben verwandeln Laub und 
Pflanzenreste in Humus und dienen Vögeln und anderen Tieren als 
Nahrung. „Für Igel, Spitzmaus und Erdkröte bietet die Laubschicht 
einen idealen Schutz vor der Winterkälte. Auch Schmetterlinge, ihre 
Puppen und viele Nützlinge überwintern gerne unter den wärmenden 
Blätterhaufen“, erläutert Sommerhage. Unter Sträuchern und Stau-
den sollten Blätter unbedingt liegen bleiben, da sie als natürlicher 
Wintermantel den Boden vor dem Austrocknen und Pflanzenwurzeln 
sowie Blumenzwiebeln vor Frost schützen. Das zersetzte Laub ist 
zudem ein guter und kostenloser Dünger für den Garten.
Laubhaufen für Igel und Co
Sinnvoll ist es zudem, mit den alten Blättern Laub- und Reisighaufen 
anzulegen. Laubhaufen sind ein wichtiger Bestandteil eines natur-
nahen, lebendigen Gartens. Igel, die im Herbst auf der Suche nach 
einem Platz für den Winterschlaf sind, nutzen sie gerne als Schutz in 
der kalten Jahreszeit. Damit kann das Herbstlaub dem Nährstoffrecy-
cling zugeführt und im nächsten Frühjahr als wertvoller Kompost wie-
der auf Pflanzbeete ausgebracht werden. Laub, das auf Beeten ver-
teilt wird, schützt den Boden im Winter und führt ihm Nährstoffe zu.

	■ Preisverleihung in Schwerin:  
Deutscher Preis für Denkmalschutz geht an 
Eigentümer der Burgruine Wallrabenstein

Ehepaar aus Hünstetten hat Burgruine im Garten neues Leben 
eingehaucht
Wiesbaden. Eine Silberne Halbkugel des Deutschen Preises für 
Denkmalschutz 2026 geht nach Hessen: Dr. Lauren Liss und Dr. Dirk 
Liss aus Hünstetten sind heute in Schwerin für ihre denkmalpflege-
rische Arbeit ausgezeichnet worden. Das Deutsche Nationalkomi-
tee für Denkmalschutz würdigt mit dem Preis das Engagement des 
Ehepaares: Beide haben die Burgruine Wallrabenstein aus dem 14. 
Jahrhundert in mehreren Bauabschnitten aufwendig instandgesetzt 
und gesichert. Die Burgruine steht mitten im Garten der Familie.
Hessens Kunst- und Kulturminister Timon Gremmels gratuliert: „Die 
Auszeichnung ist eine wunderbare Würdigung für das Ehepaar Liss 
und den hessischen Denkmalschutz. Sie investierten viel Geld in die 
Instandsetzung und Sicherung der Ruine. Dabei arbeiteten sie in-
tensiv mit den Denkmalbehörden zusammen. Dieses Engagement 
haben wir 2024 mit dem Hessischen Denkmalschutzpreis gewür-
digt. Dr. Lauren und Dr. Dirk Liss sind große Vorbilder. Denn ohne 
den Einsatz zahlreicher Bürgerinnen und Bürger, Initiativen und Ver-
eine wäre es nicht möglich, Denkmäler in ihrer Vielfalt und histori-
schen Bedeutung zu bewahren.“
Für die Sanierung ließ das Ehepaar geschädigte Mauerwerksbereiche 
denkmalgerecht instandsetzen, historische Steine wiederverwenden 
und die Mauern neu verfugen. Putzreste und bauzeitliche Elemente 
wurden behutsam gesichert. Die Mauerkronen erhielten ein Gefälle, 
damit das Wasser kontrolliert abfließen kann, Zinkabdeckungen und 
einen Moosbewuchs. All das schützt die historische Substanz. 
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Den Rest hat der Förderverein beigesteuert. Für die Antragstel-
lung mussten verschiedene Bedingungen beachtet sowie Fristen 
eingehalten werden. Das war eine „knappe Kiste“. Aber durch 
das persönliche Engagement aller am Vorhaben Beteiligten lief 
am Ende alles glatt und die Rutsche konnte fristgerecht fertig-
gestellt werden.
Unser besonderer Dank geht an Silke Hammerl (Büroleitung KÄN-
GURU/Taunuswichtel), Petra Thöne (Känguru-Betreuerin und 
Vorstandsmitglied des Fördervereins), Jürgen Duell (Vorstands-
vorsitzender des Fördervereins), Maike Rautenkranz (Regionalma-
nagement LEADER-Region Taunus), Herrn David Zeman (Rhein-
gau-Taunus-Kreis) und last, but not least, an Herrn Adnan Rama 
(RAMA-Gartengestaltung) aus Hünstetten-Bechtheim, den weltbes-
ten Rutschen-Bauer, der auch für zahlreiche andere Einrichtungen 
unseres Trägers Taunuswichtel/GEVE bereits diverse Spielgeräte 
installiert hat.

Abgesehen davon, dass die Rutsche wunderschön ist und es 
sich prima rutschen lässt, enthält sie auch noch unsere vier KÄN-
GURU-Gruppenfarben Blau, Gelb, Grün und Rot. Besser geht’s 
nicht…

Allgemeines
	■ Zentrale Gedenkfeier des VdK-Kreisverbandes 
Untertaunus zum Volkstrauertag 2026

Auch in diesem Jahr findet die zentrale Gedenkfeier des VdK-
Kreisverbandes Untertaunus zum Volkstrauertag am Sonntag, den 
15.11.2026 um 16.00 Uhr in Taunusstein-Wehen, Friedhof, Trauer-
halle statt.
Volkstrauertag 2026 - ein Tag wichtiger denn je! Spätestens seit am 
24.02.2022 die Ukraine durch Russland überfallen wurde ist nichts 
mehr so wie es war. Wir lebten fast 80 Jahre im Frieden, für vie-
le Menschen war dies eine Selbstverständlichkeit. Doch plötzlich 
änderte sich dies schlagartig. Plötzlich kamen Unsicherheit und 
Angst in unser Leben. Niemand hätte es für möglich gehalten, dass 
in Europa nochmal kriegerische Auseinandersetzungen stattfinden 
würden. 
Konfliktherde in vielen Teilen dieser Welt kommen ständig hinzu, 
Opfer sind zu beklagen, die aufgrund kriegerischer Auseinander-
setzungen, Terroranschlägen politischer oder sonstiger Motivation 
verletzt oder sogar getötet wurden und werden. Wir gedenken am 
Volkstrauertag den Opfern der beiden Weltkriege und auch den Op-
fern unserer Tage. Dieser Tag verändert sicherlich nicht diese Welt, 
doch er ermahnt uns, jederzeit für Frieden und Freiheit einzutreten, 
um uns allen ein lebenswertes Miteinander zu erhalten.
Die Bevölkerung ist herzlich zu dieser zentralen Gedenkfeier eingela-
den. Infos: Brigitte Hörning, Gemeinde Waldems, Tel. 016097652010 
oder brigittehoerning@web.de

Sozial- und Pflegedienste
- Anzeige -

	■ Pflegeberatung Dirk Krug
Beratungsbesuche nach §37 Abs.3 SGB XI
Termine unter 0176-45114715 oder
pflegeberatung-dirkkrug@gmx.de

- Anzeige -

	■ Diakoniestation Idsteiner Land gGmbH
Ambulante Pflege und Pflegeberatungsgespräche n. § 37.3 SGB XI
Hünstetten, Idstein und Waldems ������������� Tel.: 0 61 26 - 9 58 26 00

Überall sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.

Sie werden uns immer an dich erinnern.

Rainer Kilb
* 28.05.1953   † 9.10.2026

Du wirst immer in unseren Herzen sein

Sascha und Jacqueline

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung 
fand im engsten Kreis statt. 

Wir danken ganz herzlich für die Anteilnahme.

Limbach, im Oktober 2026

Der letzte Trumpf?
Sie haben die 

Karten in der Hand.
Bestattungsvorsorge

Auf der Langwies 1b | Hünstetten-Wallbach
06126.58 17 10 | bestattungen-ernst.de

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.
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5* Hotel La Solaya in Khao Lak
9-tägige Traumreise
Vollpension-Plus
 inkl. „Nacht des Deutschen Schlagers“
  opt. mit Badeverlängerung, Bangkok-
Aufenthalt oder Rundreise buchbar 

5* Resort Diamonds Bijoux
9-tägige Traumreise
All Inclusive
 inkl. „Stars unter Afrikas Sternen“
opt. Verlängerungspakete buchbar

Ausführlicher
Reiseverlauf 

Ausführlicher
Reiseverlauf 

ab 1.749 €
Termin: z. B. 17.04. – 25.04.2027 ab/bis Frankfurt

p. P. im DZ inkl. Flug ab 2.499 €
Termin: z. B. 25.04. – 03.05.2028 ab/bis Frankfurt

p. P. im DZ inkl. Flug

Reise-Erlebnisse
Schenken Sie unvergessliche

Jetzt buchen!     0214-7348 9548  (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)      reisen@fh-travel.de    www.fh-travel.de

 vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für
einen Schulbau verwendet. www.fl y-and-help.de

www.fh-travel.de  
Veranstalter: FLY & HELP Travel, 

eine Marke der Prime Promotion GmbH

THAILAND 2027 Deluxe SANSIBAR 2028 Premium

Buchungscode:

LW26-1
Buchungscode:

LW26-2

Ihr Buch – 
in besten Händen.

mit 50 Jahren Erfahrung gestalten  
und drucken wir Ihr Buch. 
Von der Idee bis zur fertigen 
Publikation – professionell und 
zuverlässig.

Walter Bosch  
Medienberater • Druckermeister
Mobil: 0170 8347461  
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

Ob Stadt, Gemeinde, Verein  
oder Privatperson 

Jetzt informieren ⭬

KI unterstützt erstellt

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

Hünstetter Nachrichten.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Mittwoch, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Ihre Ansprechpartnerin für 
Geschäftsanzeigen und  
Prospektwerbung

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

Bärbel Assmus-Bingold
Medienberaterin
Mobil 0171 9116637
b.assmus-bingold@wittich-hoehr.de

Zeit sparen - Familienanzeigen online buchen:

anzeigen.wittich.de
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kleinanzeigen-regional
bringt Sie weiter!

Termin und Beratung nur nach 
telefonischer Vereinbarung unter 
01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich
Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

 Jedes neue 
Brautkleid

€ 598,-

Fachgerechte Reinigung und
Wartung von Kaminöfen, Rauch-
rohren, Zügen und Ofenmontage.
Kontakt@Komfortmontage.de, Tel.:
0177-4015222

Stellenmarkt

Quellenstr. 8
65510 Hünstetten Limbach

+49 176 70490881
info@immobilien-weissfloch.de
www.immobilien-weissfloch.de

· ·

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Baumfällung, Baumpflege,
Hecken- und Gehölzschnitte,
Mäharbeiten, Vertikutieren, Ent-
rümpelungen, Unkrautpflege u. vie-
les weitere erledigt für Sie zuver-
lässig die Fa. Baum- u. Garten-
pflege Alexander Kraus, Am Grü-
nen Hang 14, 65594 Runkel, Tel.:
06431/216934Frau Stefan kauft: Puppen,

Römer-Gläser, Bücher, Schmuck,

Porzellan. Tel. 0163/2065841

Frau Kriek kauft Puppen, Bücher,
Römergläser, Porzellan, Besteck,
Modeschmuck, Abendmode. Tel.:
0176-15790560, Mo-Sa 09-18 Uhr

Haushaltsauflösungen und
Entrümpelungen zu Festpreisen.
Kostenlose Angebote! Verwertba-
res wird angerechnet oder ange-
kauft. Michael Thorn, Tel.:06432/
2173
www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wir haben wieder Termine frei!

Terrassen, Balkone, Treppensanie-
rung, Dächer, Fassaden, Mauern,
Garten, Einfahrten u. Bodenbeläge,
Feuchte Wände? Nasser Keller?
Kostenlose Besichtigung u. Bera-
tung vor Ort. Tel.: 0163-4928623

!!!Achtung Ankauf!!! von Pelzen,
Bekleidung aller Art, Zinn, Bilder,
Häkeldeckchen, Sammeltassen,
Porzellan, Stoffe u. Garne, Bern-
stein, Koralle, Grandel u. Mode-
schmuck, Möbel, Silberbestecke,
Münzen, Frau Klimt auch Sa + So
erreichbar, Tel.: 0170-2910758

Info! Kaufe Pelze aller Art.
Garderobe, Leder, Silberbest.,
Meißner Porzellan, Kristall, Näh- u.
Schreibmaschinen, Zinn, Münzen,
Zahngold, Modeschmuck, Gold-
schmuck, Puppen, Armband- u.
Taschenuhren, Militaria,1. u. 2.
WK, Ferngl., Fotoapparate, Eisen-
bahn, Vorwerk Staubsauger, Gei-
gen, Akkordeon. Zahle bar und fair.
Tel.: 06145-3461386

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

SonStigeS

Ankauf von Gebrauchtwagen.

Zustand egal, zahle bar vor Ort.

0261-2081855 oder 0173-3049605

Ankauf v. Gebrauchtwagen, a. mit
Motor- und Unfallschaden + hohem
Kilometerstand. Autohandel H&M,
Tel.: 06433/944604, 0171/4144773

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

KFZ-MarKt
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Pflegebedürftige 
ohne Angehörige
Immer mehr Menschen errei-
chen Pflegebedürftigkeit ohne 
familiäres Netzwerk. Kinder-
losigkeit, räumliche Distanz 
und Vereinsamung führen 
dazu, dass Pflege ohne Ange-
hörige organisiert werden 
muss. Diese sogenannten So-
lo-Ager stehen vor besonde-
ren Herausforderungen. Sie 
haben niemanden, der koordi-
niert, begleitet oder kontrol-
liert. Pflegebedürftige ohne 
Angehörige sind stärker auf 
professionelle Strukturen an-
gewiesen. Für Pflegeeinrich-
tungen und Dienste bedeutet 
das mehr Verantwortung. Ent-
scheidungen müssen ohne fa-

miliäre Rückkopplung getroffen 
werden. Rechtliche Vertretung, 
soziale Begleitung und Alltags-
organisation werden zu zentra-
len Aufgaben.
Der Bedarf an neuen Unterstüt-
zungsformen wächst: gesetzli-
che Betreuung, kommunale An-
laufstellen, professionelle Case-
Manager. Pflege darf diese 
Gruppe nicht übersehen. Solo-
Ager machen sichtbar, wie sehr 
Pflege bislang auf familiäre 
Ressourcen baut. Dieses Mo-
dell gerät an seine Grenzen. 
Pflege der Zukunft muss auch 
ohne Familie funktionieren.

Mit Unterstützung von KI 
generiert

Pflege ist Versorgung – 
und Geschäft
Diese Spannung prägt das 
System stärker denn je. Priva-
te Anbieter, Investoren und 
große Träger bestimmen zu-
nehmend den Markt.Pflege 
wird professionalisiert, stan-
dardisiert und betriebswirt-
schaftlich gesteuert.
Das hat Vorteile. Größere Trä-
ger können investieren, Pro-
zesse optimieren und neue 
Angebote schaffen. Gleichzei-
tig wächst die Sorge, dass 
wirtschaftliche Interessen Pfle-
gequalität verdrängen.
Pflege ist kein normales Pro-
dukt. Sie betrifft verletzliche 
Menschen, oft in existenziellen 
Lebenslagen. Marktmechanis-
men greifen hier nur begrenzt. 
Wenn Rendite zum Maßstab 
wird, geraten Zeit, Personal 
und Beziehung unter Druck.

Für Pflegekräfte zeigt sich die-
ser Konflikt im Alltag. Effizi-
enzvorgaben, Kennzahlen und 
Kostenkontrolle stehen neben 
dem Anspruch, individuell zu 
pflegen.
Dieser Widerspruch erzeugt 
moralischen Stress.
2026 stellt sich die Frage neu: 
Wie viel Markt verträgt Pflege? 
Und wo braucht es klare Gren-
zen? Transparenz, Regulierung 
und Qualitätskontrollen sind 
entscheidend, um Pflege als 
soziale Aufgabe zu sichern.
Pflege darf wirtschaftlich orga-
nisiert sein. Sie darf aber nicht 
wirtschaftlich dominiert wer-
den. Die Balance entscheidet 
über Vertrauen, Qualität und 
Zukunftsfähigkeit des Systems.

Mit Unterstützung von KI 
generiert

Neue Qualitätsindikatoren 
in der Pflege

Pflegequalität wurde lange in 
Minuten gemessen. Diese Lo-
gik greift zu kurz. Jetzt rückt 
stärker in den Fokus, was 
Pflege tatsächlich bewirkt: Le-
bensqualität, Sicherheit und 
Selbstständigkeit. Neue Quali-
tätsindikatoren fragen nicht 
mehr nur, ob Leistungen er-
bracht wurden, sondern ob sie 
sinnvoll waren. Hat Pflege 
Stürze verhindert? Wurde 
Schmerz gelindert? Konnte 
Selbstständigkeit erhalten 
bleiben? Diese Fragen sind 
komplexer, aber ehrlicher. Für 
Pflegekräfte bedeutet das ei-
nen Perspektivwechsel. Nicht 
jede Tätigkeit lässt sich zäh-

len. Beziehung, Aufmerksam-
keit und Beobachtung sind 
schwer messbar, aber zentral 
für gute Pflege. Gleichzeitig 
wächst der Dokumentations-
druck. Neue Indikatoren dür-
fen nicht zu zusätzlicher Büro-
kratie führen. Qualität muss 
sichtbar werden, ohne Pflege 
weiter zu belasten.
Pflege steht vor der Aufgabe, 
Qualität neu zu definieren. Weg 
von der Minutenlogik, hin zu 
sinnvollen Ergebnissen. Das er-
fordert Vertrauen in Fachlich-
keit – und den Mut, Pflege nicht 
auf Zahlen zu reduzieren.

Mit Unterstützung von KI 
generiert

Foto: stock.adobe.com - Pixel-Shot

hört in den meisten Fällen auf - zu lesen.

Ein leidenschaftlicher Raucher, der immer von der Gefahr 
des Rauchens für die Gesundheit liest, 

gesund & fit ✔✚

WIR SINDWIR SIND

IN IHREM Sanitätshaus Kern
gerne für Sie dagerne für Sie da

SANITÄTSFACHHANDEL

ORTHOPÄDIETECHNIK

EINLAGENTECHNIK

REHA-TECHNIK

Bad Camberg • Idstein • Hünstetten • Wiesbaden • Hochheim • WI-Nordenstadt

w w w. s a n i t a e t s h a u s - k e r n . c o m

Unsere Filiale in Hünstetten hat wieder täglich 

von 9 - 13 und 14 - 18 Uhr für Sie geöffnet!
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Wenn Erschöpfung 
zum Dauerzustand wird
Müdigkeit kennt jeder. Sie ge-
hört zum Alltag. Doch für immer 
mehr Menschen wird Erschöp-
fung zum Dauerzustand.
Chronische Müdigkeit ist ein 
weit verbreitetes Gesundheits-
problem – mit vielen Ursachen 
und wenigen klaren Antworten. 
Post-virale Syndrome, anhalten-
der Stress, Schlafmangel und 
psychische Belastungen greifen 
ineinander. Viele Betroffene füh-
len sich dauerhaft kraftlos, un-
konzentriert und leistungsfähig 
eingeschränkt. Medizinische 
Befunde bleiben oft unauffällig. 
Das verstärkt Unsicherheit und 
Frustration.
Chronische Erschöpfung ist kei-
ne Einbildung. Sie ist real – auch 
wenn sie schwer messbar ist. 
Das Problem liegt weniger im 
Symptom als im Umgang da-
mit. Betroffene geraten schnell 
in Rechtfertigungsdruck.

Ihre Beschwerden werden ba-
gatellisiert oder psychologisiert.
Jetzt wächst die Erkenntnis, 
dass Erschöpfung ein komple-
xes Zusammenspiel körperli-
cher und seelischer Faktoren ist. 
Einfache Lösungen gibt es nicht. 
Pauschale Ratschläge helfen 
wenig. Hilfreich sind strukturier-
te Diagnostik, realistische Be-
lastungssteuerung und Geduld. 
Überforderung verschärft die 
Symptome.
Erholung braucht Zeit und Ak-
zeptanz. Chronische Erschöp-
fung zeigt auch gesellschaftli-
che Grenzen auf. Ein System, 
das Dauerleistung erwartet, pro-
duziert Überlastung. Prävention 
beginnt deshalb nicht nur beim 
Einzelnen, sondern bei Arbeits-
bedingungen, Pausen und rea-
listischen Erwartungen.

Mit Unterstützung von KI 
generiert

Pflege: so lange wie möglich 
zu Hause
Die politische Leitidee ist ein-
deutig: Pflege soll so lange 
wie möglich zu Hause stattfin-
den. Ambulant vor stationär 
gilt als Konsens. Es zeigt sich 
jedoch immer deutlicher, dass 
dieses Prinzip an strukturelle 
Grenzen stößt.
Häusliche Pflege wird zuneh-
mend komplex. Pflegebedürfti-
ge leben länger mit schweren 
Einschränkungen, multiplen Er-
krankungen und hohem Be-
treuungsbedarf. Gleichzeitig 
fehlt es an Fachkräften, um die-
se Versorgung zuverlässig ab-
zudecken. Ambulante Dienste 
geraten unter Zeit- und Kosten-
druck. Für Pflegebedürftige be-
deutet das häufig fragmentierte 
Versorgung. Mehrere Dienste, 
wechselndes Personal, knappe 
Zeitfenster. Kontinuität geht 
verloren. Angehörige müssen 
Lücken schließen, oft über Jah-
re hinweg. Die Belastung steigt 
– physisch wie psychisch.

Auch pflegefachlich stößt die 
Häuslichkeit an Grenzen. 
Wundversorgung, Medikamen-
tenmanagement oder nächtli-
che Betreuung lassen sich nicht 
beliebig ausweiten. Technische 
Hilfen können unterstützen, er-
setzen aber keine permanente 
Präsenz. Deutlich wird: Ambu-
lante Pflege ist kein Allheilmittel.
Sie braucht klare Kriterien, 
wann sie sinnvoll ist – und wann 
stationäre oder teilstationäre 
Angebote die bessere Wahl 
sind. Diese Entscheidung darf 
nicht von Kosten abhängen, 
sondern vom Bedarf.
Ein realistischer Umgang mit 
den Grenzen ambulanter Pflege 
ist notwendig. Das schützt Pfle-
gebedürftige vor Überforderung 
und Angehörige vor Überlas-
tung. Pflegepolitik muss weg 
von Ideologien, hin zu bedarfs-
gerechten Lösungen.

Mit Unterstützung von KI 
generiertAn apple a day     keeps the doctor away

Der
Johanniter-
Hausnotruf
Zu Hause und unterwegs 
ein gutes Gefühl.

Von zu Hause 
und unterwegs 

Notruf auslösen.

Rund um 
die Uhr 

erreichbar.

Im Notfall 
schnell Hilfe 

erhalten.

Versorgung
vor Ort.

Mehr Infos unter:
06126 5031-101   
www.johanniter.de/hausnotruf

Jetzt auch in Hünstetten 
4 Wochen kostenlos testen!

gesund & fit ✔✚
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FamiLINUS

zum Ausmalen Malvorlage mit Unterstützung von KI generiert.

NovemberNovember 5 interessante Dinge über den November

Der November ist der elfte Monat des Jahres. Er ist 
oft grau, neblig und regnerisch. Die Tage werden 
kürzer, die Bäume verlieren ihre Blätter und viele 
Tiere bereiten sich auf den Winter vor. Aber der No-
vember hat auch viele spannende Geheimnisse!

1. Warum fallen die Blätter von den Bäumen?
Im Herbst bekommen die Bäume weniger Licht. Sie sparen 
Wasser und Nährstoffe und werfen ihre Blätter ab. Dabei 
werden die Blätter gelb, orange, rot und braun.

2. Warum gibt es im November so oft Nebel?
Die Luft ist häufig feucht und der Boden kühlt ab. Dadurch 
können winzige Wassertröpfchen in der Luft entstehen. 
Das sieht aus wie eine weiße Wolke direkt über dem Boden.

3. Warum wird es so früh dunkel?
Die Tage sind im November viel kürzer als im Sommer. 
Die Erde ist schräg geneigt und unsere Seite der Erde be-
kommt weniger lange Sonnenlicht. Deshalb beginnt der 
Abend früher.

4. Was machen Eichhörnchen im November?
Sie sammeln Nüsse und verstecken Futter an verschiede-
nen Stellen. Wenn es kalt wird und wenig Nahrung zu fin-
den ist, suchen sie nach ihren Vorräten.

5. Was kann man im November sammeln?
Je nach Wetter findet man noch Kastanien, Eicheln, Zap-
fen und bunte Blätter. Daraus kann man tolle Figuren und 
Herbstbilder basteln.

stock.adobe.com - michael

Texte  mit Unterstützung von KI generiert.
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PARTNERKOMPETENTE
ERFOLG · INNOVATION · KARRIERE

KOMPETENTE 
PARTNER  

AN IHRER SEITE

Messerschärfer
Christoph Labude

Schärfservice für Haushalt,  
Werkstatt und Garten

Küchenmesser, Tafelmesser (auch Wellenschliff), Scheren, 
Astscheren, Sägeketten, Heckenscheren,  Sägeketten 

Rasenmähermesser, Schermesser (für Tierhaar), u.v.m.
65510 Hünstetten-Wallrabenstein, Steinkaut 12
à 0172 - 92 12 558, www.ScharfeMesser.info

WEGWERFEN ODER
SCHÄRFEN?
Jedes Messer, jede Schere und 
auch alle anderen Schneid-
werkzeuge werden mit der Zeit 
stumpf. Dann macht es keinen 
Spaß mehr, damit zu arbeiten. 
Was tun? Oftmals werden die 
stumpfen Messer dann zur Sei-
te gelegt und man arbeitet mit 
anderen Messern weiter. Weg-
werfen? Nein, viel zu schade! 
In Wallrabenstein schärft Chris-

toph Labude fast alles, was im 
Haushalt, im Garten oder in der 
Werkstatt geschärft werden 
muss – einfach, schnell und 
kostengünstig.
Dann wird die Arbeit mit Ihren 
Messern, Scheren oder Garten-
werkzeugen wieder flott voran-
gehen. Werfen Sie Ihre stump-
fen Messer oder Werkzeuge 
nicht weg. Schärfen lohnt sich!

Einladung zur Wiedereröffnung von

Ab der Wiedereröffnung wird es nach alter Tradition und mit neuem Konzept wieder Brot aus der 
Backstube bei Siefers geben:

Am
7. November 2026 ab 11 Uhr

laden wir zum 
Sektempfang und Brot im Hof

in die Hauptstraße 72
Aarbergen -Michelbach.

Beim Einkauf  könnt ihr 
direkt in den Ofen 
schauen und uns beim 
Herstellen der 
Backwaren zusehen. 
Ganz nach dem Prinzip 
der gläsernen 
Backstube. 

Nach Produktionsende 
kauft ihr einfach in 
unserem 
Verkaufsautomat 
Marktbox im “alten 
Laden” ein. Bargeldlos 
und auch nach eurem 
Feierabend.

Unsere Backwaren 
werden hochwertig 
hergestellt. Die lange 
Teigführung sorgt für 
gute Bekömmlichkeit, 
mehr Geschmack und 
längere Frischhaltung.

1 2 3

Am Wurzelbach 4 • 65232 Taunusstein  
Telefon: +49 (0) 6128.73 77 0

E-Mail: info@abfluss-rohr-kanal.de  
Internet: www.abfluss-rohr-kanal.de

 
 

· Rohr- u. Kanalreinigung · TV-Kanalinspektion
· Kanalrenovation · 24-Stunden-Notdienst
· Rohrsanierungen · Absaugarbeiten · Wartung  
· Rohrortung · Abscheiderreinigung

Rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr,  
stehen wir Ihnen mit folgenden  
Dienstleistungen zur Verfügung:
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RAUMAUSSTATTER MÜLLER  
BEREITS IN DER NEUNTEN GENERATION
Das Traditionsunternehmen, 
entstanden aus dem Sattler-
handwerk, bietet in der nun-
mehr 9. Generation alles für die 
komplette Innenausstattung 
von Wand bis Fußboden und 
darüber hinaus für Terrasse und 
Wintergarten.
Hierzu zählt z. B. Massivpar-
kett (Beratung und Verlegung 
durch den Parkettlegermeister 
und Meister des Raumausstat-
terhandwerks Thorsten Müller), 
Teppichböden, Linoleum, Kork, 
Gardinen und Dekorationen 
sowie Tapeten in großer Aus-
wahl. Die eigene Polsterwerk-
statt und Sattlerei bieten Ihnen 
Dienstleistungen von Reparatu-
ren bis zur Neuanfertigung von 
Polstermöbeln, Autositzen und 
Inneneinrichtungen sowie im 
Reitsport. Bei techni-
schen, textilen Son-
deranfertigungen wird 
Ihnen hier geholfen.

Weiterhin hat sich die Firma 
Raumausstatter Müller auf Son-
nenschutz/Markisen, Winter-
gartenbeschattungen und Flie-
gengitter spezialisiert. Inhaber 
Thorsten Müller kümmert sich 
mit seinen Mitarbeitern um Ihre 
Wünsche.
Interessierte können auch unter 
www.raumausstattermueller.de 
sowie auf Facebook und Ins-
tagram weitere Informationen 
über die Firma und ihr Leis-
tungsspektrum erhalten.

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonline
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Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

KOMPETENTE    PARTNER
ERFOLG ·  INNOVATION · KARRIERE
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DIEGRÜNIS.DE GMBH - IHR PARTNER  
FÜR GARTEN- UND LANDSCHAFTSPFLEGE

Gartenpflege im Herbst und 
Winter 
Ist Ihr Garten bereit für die kal-
te Jahreszeit?  Setzen Sie auf 
unsere fachmännische Unter-
stützung beim Obstbaum- 
und Gehölzschnitt sowie bei 
Baumfällungen. 
Wichtig: Aufgrund des ge-
setzlichen Schutzes von  
Lebens- und Brutstätten für Vö-
gel müssen diese Arbeiten un-
bedingt bis zum  28. Februar 
durchgeführt werden.

Über uns
DieGrünis.de GmbH ist Ihr zu-
verlässiger Partner für alle Ar-
beiten rund um Ihr Grundstück. 
Unsere Geschichte reicht zurück 
bis ins Jahr 1922, als die Familie 
Grünewald mit der Anzucht und 
dem Verkauf von Gemüsepflan-
zen begann. Heute, unter der 
Leitung von Tobias Grünewald, 
bieten wir umfassende Dienst-
leistungen in den Bereichen:
• Gartenbau
• Grünpflege

• Floristik
• Grabpflege
• Objektpflege
• Zaunbau

Unsere Leistungen 
für Privatkunden
• Rasenpflege und Ansaat 

Vom Ansäen des Rasens bis 
zur Langzeitpflege – wir sor-
gen für das perfekte Grün in 
Ihrem Garten.

• Beetbepflanzung 
Ob Blütenmeer oder Nutz-
pflanzen, wir gestalten Beete 
nach Ihren Wünschen.

• Sichtschutz und Zaunbau 
Wir planen und bauen Sicht-
schutzwände sowie individu-
elle Zaun- und Torsysteme.  
Als stolzer Partner der Marke 
„Zaunteam“ bieten wir Ihnen 
besonders attraktive Angebote.

• Pflegeabonnement 
Möchten Sie das ganze Jahr 
über einen gepflegten Gar-
ten? Wir übernehmen gerne-
die Pflege im Abonnement 
– zuverlässig und flexibel.

Gewerbliche  Dienstleistungen
• Grün- und Objektpflege 

Wir bieten Abo-Pflege für gro-
ße Außenanlagen, Parkplät-
ze und gewerbliche Objekte. 
Unsere Zuverlässigkeit und 
schnelle Reaktion machen uns 
zum geschätzten Partner.

• Winterdienst 
Wir sorgen für die Verkehrs-
sicherheit, auch bei Schnee-
und Eis.

Zertifizierungen & Qualifikationen
Unser Team, bestehend aus 
rund 20 Mitarbeitern, verfügt 
über umfassende Zertifikate 
und Qualifikationen in folgen-
den Bereichen:
• Obstbaumschnitt
• Baumfällung und Risiko-

baumfällung

• Baumpflege mit Seilkletter-
technik und Hubarbeitsbühnen

• Pflanzenschutz
• Garten- und Vorgartenplanung
• Rasenpflege und Boden-ge-

sundheit

Unser Einsatzgebiet
Wir sind hauptsächlich im Um-
kreis von einer Stunde Fahrtzeit 
rund um Diez und Limburg ak-
tiv – inklusive Taunus, Wester-
wald und Lahn. Bei Bedarf auch 
darüber hinaus!
Tel./WhatsApp: 06432 62717 
E-Mail: info@diegruenis.de
Wählen Sie DieGrünis.de 
GmbH als Ihren Partner für den 
Garten- und Landschaftsbau. 
Mit unserer Erfahrung, unse-
rem grünen Daumen und 100 % 
Einsatz sind wir für Sie da!

ERFOLG · INNOVATION · KARRIERE

06432 62717JETZT TERMIN SICHERN!

BIS 28.02.
GESETZLICH GEFORDERT!

OBSTBAUM,- GEHÖLZSCHNITT 
& FÄLLUNGEN VOM FACHMANN

BESTATTUNGSINSTITUTKlaus Ohlemacher
Marktstraße 3 · 65623 Hahnstätten

0 64 32 – 65 24
– Große Sarg- und Urnenausstellung  
– Überführungen mit klimatisiertem Fahrzeug
– Erd-, Feuer-, See-, Friedwald- und anonyme Bestattungen
– Erledigung aller Formalitäten sowie Beratung und Organisation

st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m

 -
 G

ün
te

r A
lb

er
s

Neues Bestattungsgesetz 
in Rheinland-Pfalz.

Fragen Sie uns nach den 
Möglichkeiten.

WIR LASSEN SIE NICHT ALLEIN -  
WIR HELFEN UND BEGLEITEN.
Wann immer Sie uns brauchen, wir sind für Sie da.
Bei uns können Sie auf eine ein-
fühlsame und vertrauensvolle 
Betreuung zählen.
Wir nehmen uns Zeit für Sie, 
um gemeinsam die Details der 
Bestattung zu planen und zu ar-
rangieren.
Dabei unterstützen wir Sie bei 
allen notwendigen Schritten 

und erledigen bürokratische 
Aufgaben für Sie.
Wir sind ein erfahrenes und ein-
fühlsames Bestattungsunter-
nehmen, das Ihnen in schweren 
Zeiten zur Seite steht.
Seit vielen Jahren begleiten 
wir Angehörige bei der Orga-
nisation von Bestattungen und 

sorgen für einen würdevollen 
Abschied. Mit Respekt, Sensi-
bilität und Diskretion begleiten 
wir Sie durch die schwere Zeit 
des Abschieds. Ihr persönliches 
Wohl liegt uns am Herzen.
Als einfühlsamer Ansprechpart-
ner stehen wir Ihnen jederzeit 
zur Seite. 06432 / 6524

 

onlineonline

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig



Hünstetter Nachrichten	 32	 Nr. 44/2026

www.metzler-energietechnik.de

Am Hohlweg 1a
Katzenelnbogen
06486 900-425
info@metzler-energietechnik.de

PV-Anlage
nach Maß
anschaffen!

Jetzt

Hünfeldener Höhe 17 · 65597 Hünfelden/Kirberg
Telefon 06438/3340 · Fax 06438/837622

info@holzhaeuserfenster.de                       www.holzhaeuserfenster.de

            Bauelemente Idstein GmbHHolzhäuser
*Türen *Garagentore *Sonnenschutz
*Fenster *Rollläden *Insektenschutz
*Vordächer *Sicherheitsberatung *Trockenbau

Inhaberin 
Marie-Claire Conradi

Hauptstraße 12 
65510 Hünstetten/Limbach

Tel.: 06126/9805797
Termine nach Vereinbarung

Ich freue mich 
auf Ihren Anruf!

Heizung • Sanitär • Lüftung • Komplettbäder • Fliesenarbeiten

Mit uns zum Ziel!

Erneuerbare Energien • Photovoltaik • Kundendienst

Mail: info@whbweimer.de
Telefon: 06126 583 863
Rosenstraße 13a • 65510 Hünstetten

ROHR- & KANALSERVICE

Reinhold

GmbH

Freie Rohre.

Klare Lösungen.

24 h Service

Ihr  Ansprechpar tner  für  Ihre Region

Herr Schlosser

UNSERE LEISTUNGEN

Rohrreinigung

WC ·  Küche ·  Kel ler  ·  Bad

Kanal-TV-Untersuchung

Kanalsanierung

Ohne Aufgraben

Rüc�stausicherung

JETZT ANRUFEN

0151 74330809

Handwerker sucht Arbeit:
Ich kann Schimmel sanieren, feuchte Wände 

von innen abdichten (Spezialaufbau), 
tapezieren, streichen, Trockenbau, 

Spachtelarbeiten, verlege Fußböden, Teppiche, 
Vinyl, Laminat, PVC Bodenbeschichtung 

und Versiegelung. Gartenarbeiten, 
Haushaltsauflösungen und Entrümpelungen

Kostenfreies Angebot!  0151 /19131096

Ich bin ein Hobby-Bastler und suche 

Motorräder, Mopeds, Roller und Mofas. 
Der Zustand und das Alter sind egal. Auch 
fehlende Schlüssel oder Papiere stören 
mich nicht. Haben Sie etwas für mich? Ich 
zahle bar. Ich freue mich auf Ihren Anruf: Tel. 06401 90160

A&P Gerüstbau GmbH
Hans-Böckler-Straße 32 · 64521 Groß-Gerau 

HERBSTAKTION ZUM FESTPREIS
FASSADENANSTRICH /DACHBESCHICHTUNG 

DACHRINNENERNEUERUNG UND WEITERE DACHARBEITEN
Sichern Sie sich jetzt Ihr unverbindliches Angebot.

- Unsere Kontaktdaten - 
info@apgeruestbau.de · TEL.: 06152 8588828 · www.apgeruestbau.de



Thorsten Müller
Raumausstatter- und  

Parkettlegermeisterbetrieb

aumausstatter Müller e.K.

Kuschelige  
Wärme zur  

kalten Jahreszeit!
Kälteschutzvorhänge  
bieten Komfort und  

Behaglichkeit.

Wir liefern sie  
Ihnen gerne!

Limburger Straße 25
65597 Hünfelden-Kirberg

Telefon: (0 64 38) 26 04
Telefax:  (0 64 38) 64 21

info@raumausstattermueller.de
www.raumausstattermueller.de

Foto: Ado Goldkante

 


